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„Wir hätten rechts fahren müssen“
„Hast du nicht links gesagt?

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in 
Bad Soden, Königstein oder Hofheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710
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GARDINENSERVICEGARDINENSERVICE 
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Der Arbeitskreis Avrillé legte auf der Fahrt zur Partnerstadt Avrillé auch dieses Jahr wieder einen Zwischenstopp in Paris ein. Unter anderem 
wurde dort das antisemitische Mahnmal „Velodrome d’Hiver“ besucht, benannt nach der damaligen Radsporthalle an gleicher Stelle. Man 
gedachte der menschenverachtenden Internierung von mehreren tausend jüdischen Kindern, Frauen und Männern im Juli 1942 in dieser Sport-
stätte. Viele der Juden wurden anschließend in andere Lager oder nach Auschwitz deportiert. Seit 1993 gilt in Frankreich der 16. Juli  – Beginn 
dieser Razzia 1942 – als „Nationaler Gedenktag an rassistische und antisemitische Verfolgungen“. Insgesamt kamen etwa 76 000 Juden aus 
Frankreich in deutschen Vernichtungslagern im besetzten Polen um. Der Besuch der Gedenkstätte ist für den Arbeitskreis auch ein Zeichen 
gegen jede Form von Antisemitismus, eine Bedrohung, die – wie die zunehmende Gewalt gegen jüdische Mitbürger in Frankreich wie in 
Deutschland zeigt – von bestürzender Aktualität ist.  Foto: Arbeitskreis Avrillé/ privat

Arbeitskreis Avrillé besucht Gedenkstätte

Schwalbach (sbw). In Anlehnung 
an die Tradition der Wanderimkerei 
sind die Bienen im April aus ihrem 
Winterquartier am Alten Flugplatz 
Bonames zu ihrer inzwischen achten 
Reise entlang des Taunushangs 
aufgebrochen. Jetzt machen sie in 
Schwalbach Halt.

Zunächst hatten die Wanderbienen nach dem 
Alten Flugplatz Bonames auf der Regional-
park-Rundroute in Oberursel-Weißkirchen 
und an den Sitzkieseln in der Nähe der Rin-
derwiesen nach Eschborn Station gemacht. 
Mitte Juli haben die Imker Florian Haas und 
Andreas Wolf die drei Bienenvölker dann auf 
dem Fahrrad-Anhänger entlang der Regional-
park-Rundroute und der Regionalpark- 
Safariroute an den Viergötterstein nach 
Schwalbach transportiert.
Die Bienen werden sich bis Mitte August an 
dem erfreuen, was die Kleingärten in der Nähe 
zu bieten haben. Die „Graphic Novel“ auf dem 
Bienenwagen beschäftigt sich mit dem Thema 
„Von der Blüte bis zum Apfel“ und was Bie-
nen damit zu tun haben. „Es bereitet uns im-
mer wieder viel Spaß, neue Aspekte der Land-
schaft im Regionalpark zu entdecken, Stand-
orte für den Bienenwagen zu finden und große 
und kleine Geschichten über Bienen und 
Landschaft künstlerisch zu gestalten“, sagen 
Florian Haas und Andreas Wolf. „Durch unse-
re langjährige Vermittlungsarbeit in der Um-
weltbildung an Schulen und Kitas sind uns die 
Fragen und das Interesse von Kindern an Bie-
nen vertraut“, so die beiden Imker. Im Rahmen 

des Regionalpark-Safariroutenfests am 18. 
August werden die beiden Imker am Ort sein, 
Fragen beantworten und möglicherweise ei-
nen Blick in den Bienenwagen ermöglichen.
Zum Projekt: Wie leben die Bienen in der 
Landschaft Rhein‐Main? Welche Lebensbe-
dingungen brauchen sie? Wie gehen Bienen 
beispielsweise auf die Toilette? Und welchen 
Gefahren sind sie ausgesetzt? Mit diesen und 
weiteren Fragen beschäftigen sich die Imker 
Florian Haas und Andreas Wolf der Künstler-
gruppe „finger“. 
Und so sind die Fragen und Antworten als 
großformatige Bildergeschichten auf der 
Rückseite des Bienenwagens zu sehen, auf 
der Frau Polli, die Lehrerin der Bienen, ihren 
Schülern erklärt, wie die Welt vor ihrem 
Flugloch aussieht. Über die so genannten 
„Graphic Novels“ setzen sich die Künstler mit 
den Themen zum Bienenleben und ‐sterben, 
Nektar, Pollen und der umgebenden Land-
schaft auseinander.
Die Tradition der Wanderimkerei aufnehmend, 
folgt die Route des mobilen Wagens immer 
den jahreszeitlich aktuellen Trachtquellen für 
Bienen und damit dem, was gerade blüht. In 
jedem Jahr werden landschaftlich besondere 
Orte am Taunushang angefahren. So lohnt sich 
der kleine Ausflug zum Viergötterstein auch, 
wenn die Imker nicht am Ort sind. Tafeln in-
formieren über die Geschichte der Römer 
hierzulande sowie die Kronberger Malerkolo-
nie. Der Grund dafür: Von hier haben Besu-
cher einen schönen Blick auf Kronberg mit der 
malerischen Burg und – in der entgegenge-
setzten Richtung – auf die Frankfurter Skyline. 

Mitte August geht es für die Wanderbienen 
entlang der Safariroute weiter zu ihrem letzten 
Standort im Kurpark Königstein.
Weitere Infos finden Interessierte im Internet 
unter www.wanderbienen.de und www.regio-
nalpark-rheinmain.de/portfolio-item/regional-
park-safari-von-zoo-zu-zoo/

Wanderbienen schwärmen in die Region

Auf der Rückseite des Bienenwagens sind Fragen und Antworten zum Thema als großformatige 
Bildergeschichten dargestellt. Foto: Stadt Schwalbach
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FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser Online-Portal

Ausstellungen
„Von Mensch zu Mensch“, Bronzeplastiken von 
Hannes Helmke, der Mensch und dessen Standpunkt 
in der Welt ist das künstlerische Thema; neben den 
Skulpturen im Skulpturenpark sind auch Kleinplasti-
ken im Eschborner Museum zu sehen; Skulpturen-
park, Steinbacher Straße, (bis 6. Oktober), Museum 
Eschborn, Eschenplatz 1, Öffnungszeiten: Mittwoch 
und Samstag: 15-18 Uhr, Sonntag: 14-18 Uhr und 
nach Vereinbarung unter Telefon 06196-490230, (bis 
18. August) 

Rheingauer Weinsommer im Museumshof am 
Eschenplatz, angeboten werden erlesene Weine, Sek-
te und Säfte, jeden Samstag Livemusik von 18.30-
21.30 Uhr, bis 14. September – jeweils von Donners-
tag bis Samstag von 17-22 Uhr
Weinstand am Skulpturenpark, der Kappen-Club-
Niederhöchstadt betreibt den Weinstand mit dem 
Weingut Lindenhof jeweils donnerstags und freitags 
von 18-22 Uhr (1./2. und 8./9. August)

Veranstaltungen 

Freitag, 2. August
Sommertheater, „Zwei Herren aus Verona“, Feuer-
wehr Niederhöchstadt, Georg-Büchner-Straße 20, 20 
Uhr

Montag, 5. August
Open-Air-Kino, „Girl you know it’s true”, Rathaus-
platz, 21.30 Uhr

Dienstag, 6. August
Kindersummertime, „Frau Holle“, „Theater Rotes 
Zebra“, Süd-West-Park, Am Sportfeld 1, bei schlech-
tem Wetter in der Stadthalle, 15 Uhr 

Veranstaltungen

Donnerstag, 8. August
Wandertag für Schwalbacher ab 60 Jahren Ge-
meinsam raus – , Anmeldung bis Mittwoch, 7. Au-
gust, bei Martin Mrosek unter Telefon 06196-
804192 oder per E-Mail an martin.mrosek@
schwalbach.de, Treffpunkt auf dem unteren 
Marktplatz am Haupteingang zum Bürgerhaus, 
9.45 Uhr 

Freitag, 9. August
Sommertreff: Open-Air-Konzert mit „The Time 
Bandits“, Rock‘n‘ Roll, Platz hinter der „Alten Schu-
le“, Schulstraße 7, 19-22 Uhr

Samstag, 10. August
Flohmarkt für jedermann (außer gewerblich), 
Marktplatz, 9-14 Uhr (Aufbau ab 7 Uhr)

Mittwoch, 7. August
Summertime, „@lounge“, Saxofonist Stephan  
Völker zelebriert mit Sängerin Michelle Walker und der 
Band „@lounge“ jeden Song, Eschenplatz, 19.30 Uhr
Offener K-Treff für jedermann, Eschborn K, Jahn-
straße 3, 18 Uhr

Donnerstag, 8. August
Kultur am Donnerstag, Operettenabend, Villa 
Luce, Hauptstraße 114, 18 Uhr

Sonntag, 11. August 
Kunstführung mit Kunsthistorikerin Ingrid Schlögl, 
„Von Mensch zu Mensch“, Skulpturen von Hannes 
Helmke, Anmeldungen per E-Mail an kultur@ 
eschborn.de oder unter Telefon 06196-490180,  
Museum, Eschenplatz 1, 16 Uhr

Montag, 12. August
Open-Air-Kino, „Wochenendrebellen“, Rathaus-
platz, 21.30 Uhr

Dienstag, 13. August
Kindersummertime, „Die Schweinehochzeit“, Wie-
se am Bürgerzentrum, Montgeronplatz 1, bei schlech-
tem Wetter im Bürgerzentrum, 15 Uhr 

Mittwoch, 14. August
Summertime, „Kharma“, die Band interpretiert Pop- 
und Rockklassiker, am Bürgerzentrum, Montgeron-
platz 1, 19.30 Uhr
Kunstführung mit Kunsthistorikerin Ingrid Schlögl, 
„Von Mensch zu Mensch“, Skulpturen von Hannes 
Helmke, Anmeldungen per E-Mail an kultur@ 
eschborn.de oder unter Telefon 06196-490180,  
Museum, Eschenplatz 1, 17 Uhr

Donnerstag, 15. August
Kultur am Donnerstag, „Konzert am Waldhaus“, 
Arboretum, Am Weißen Stein, Eschborn/Schwal-
bach, „In the woods there is a singing saw” – „Matter 
of Facts Studio“ verbinden „Neue Musik“ mit szeni- 
schem Konzert zu einem spannenden Hörerlebnis, 
Eintritt frei, Sitzgelegenheiten vorhanden, musikali-
scher Spaziergang, Treffpunkt am Waldhaus, 18 Uhr, 
Konzert am Waldhaus, 19 Uhr
Kunstführung, Kunsthistorikerin Ingrid Schlögl 
führt durch die Sommerausstellung und erläutert das 
Werk von Hannes Helmke auf lebendige und an-
schauliche Weise, Treffpunkt: hinter dem Bürgerzen-
trum, Skulpturenpark, Anmeldungen per E-Mail an 
kultur@eschborn.de oder unter Telefon 06196-
490180 

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstge-
bühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Freitag, 2. August
Sonnenschein-Apotheke, Liederbach, 
Eichkopfallee 55a, Tel. 06196-764310
Blücher Apotheke, Frankfurt,
Gutleutstraße 102, Tel. 069-231702

Samstag, 3. August
Falken-Apotheke, Frankfurt,
Ginnheimer Landstraße 125, Tel. 069-531552
Kur-Apotheke, Kronberg, 
Frankfurter Straße 15, Tel. 06173-910980

Sonntag, 4. August
Central-Apotheke, Eschborn, 
Götzenstraße 47, Tel. 06196-42521
Ebelfeld-Apotheke, Frankfurt, 
Ludwig-Landmann-Straße 73, Tel. 069-761054

Montag, 5. August 
Da Vinci-Apotheke, Frankfurt,
Leonardo-da-Vinci-Allee 4-8, Tel. 069-771735
Aeskulap-Apotheke, Frankfurt, 
Markgrafenstraße 6, Tel. 069-77011770

Dienstag, 6. August 
Bahnhof-Apotheke, Eschborn, 
Berliner Straße 31-35, Tel. 06196-42277
Liederbach-Apotheke, Frankfurt, Königsteiner 
Straße 98, Tel. 069-316915

Mittwoch, 7. August 
”Brocks´sche Apotheke”, Sulzbach, 
Im Main-Taunus-Zentrum, Tel. 069-242480300
Titus-Apotheke, Nordwest-Zentrum Frankfurt, 
Tituscorso 5, Tel. 069-95116650

Donnerstag, 8. August 
Rats-Apotheke, Eschborn,
Rathausplatz 16, Tel. 06196-42131
Feldberg-Apotheke, Frankfurt, 
Schaumburger Straße 69, Tel. 069-342830

Freitag, 9. August 
Schloss-Apotheke, Frankfurt, 
In der Römerstadt 238, Tel. 069-579196
Brunnen-Apotheke, Bad Soden, 
Prof.-Much-Straße 2, Tel. 06196-7640670

Samstag, 10. August 
Apotheke im Globus, Eschborn, 
Ginnheimer Straße 18, Tel. 06196-7762770
Westerbach-Apotheke, Frankfurt, 
Westerbachstraße 293, Tel. 069-9349770

Sonntag, 11. August 
Liederbach-Apotheke, Frankfurt, 
Königsteiner Straße 98, Tel. 069-316915
Falken-Apotheke, Frankfurt, 
Ginnheimer Landstraße 125, Tel. 069-531552

Montag, 12. August 
St.-Barbara-Apotheke, Sulzbach, 
Hauptstraße 50, Tel. 06196-71891
Mohren-Apotheke, Frankfurt, 
Alt Eschersheim 63, Tel. 069-514872

Dienstag, 13. August 
Hausener-Apotheke, Frankfurt, 
Praunheimer Landstraße 14, Tel. 069-788833
Bock-Apotheke, Frankfurt, 
Leipziger Straße 71, Tel. 069-9706370

Mittwoch, 14. August 
Altkönig-Apotheke, Frankfurt, 
Niddagaustraße 73, Tel. 069-783639
Albanus-Apotheke, Frankfurt, 
Albanusstraße 22, Tel. 069-313380

Donnerstag, 15. August
”easyApotheke” Europaviertel, Frankfurt, 
Europaallee 132, Tel. 069-90738750
Rosegger-Apotheke, Frankfurt,
Eschersheimer Landstraße 383, Tel. 069-561221

Theaterstück „Zwei Herren aus Verona“

Am Freitag, 2. August, um 20 Uhr spielt die „Shakespeare Company Berlin“ im Rahmen des 
Eschborner Sommertheaters das Stück „Zwei Herren aus Verona“ an der Feuerwehr Nieder-
höchstadt, Georg-Büchner-Straße 20. Sechs Schauspieler fegen rasant in 18 verschiedenen Rol-
len über die Bühne. Ganz nach Shakespeare besitzt das Stück eine ordentliche Portion Komik 
und den nötigen Tiefgang. Virtuose Musik darf auch nicht fehlen. Die „Shakespeare Company 
Berlin“ war bereits mit „Viel Lärm um nichts“ in der Stadthalle zu sehen und erntete mit die-
sem unnachahmlich komischen Theaterstück viel Applaus. Das Sommertheater steht dem in 
nichts nach. Höchst amüsant ist diese Geschichte über die beiden Jugendfreunde Valentin und 
Proteus, die vermeintlichen Herren aus Verona, die sich trennen müssen, dann wieder gemein-
sam in Mailand landen und sich dort in die schöne Silvia verlieben. Die Bewirtung übernimmt 
die Freiwillige Feuerwehr Niederhöchstadt. Sitzgelegenheiten sind vorhanden. Der Eintritt ist 
frei. Bei sehr schlechtem Wetter findet das Sommertheater im Bürgerzentrum Niederhöchstadt 
statt.  Foto: René Loeffler

„Kindersummertime“ 
mit „Frau Holle“
Eschborn (ew). Das Theater „Rotes Zebra“ 
zeigt am Dienstag, 6. August, um 15 Uhr 
im Rahmen des „Kindersummertime“-Pro-
gramms der Stadt Eschborn das Stück „Frau 
Holle“ im Süd-West-Park, Am Sportfeld 1. 
„Ohne Fleiß kein Preis“, sagt sich Frau Hol-
le und macht sich auf den Weg. Sie erzählt, 
spielt, tanzt, musiziert und singt gemeinsam 
mit dem Publikum ihre Geschichte. Frau Hol-
le ist die Meisterin der Übertreibung. Durch 
ihre bildhafte und komische Darstellung er-
halten die Figuren, ob fleißig oder faul, ein 
neues Leben. Doris Friedmann spielt das 
Märchen frei nach den Brüdern Grimm, mit 
einer aktuellen Note und mit viel Humor. Ein 
musikalisches Märchen und ein großer Spaß 
für alle. Für Kinder ab vier Jahren. Der Ein-
tritt ist frei. Bei sehr schlechtem Wetter findet 
das Stück in der Stadthalle statt.  

Das Theater „Rotes Zebra“ präsentiert das 
Stück „Frau Holle“ humorvoll und mit viel 
Musik.  Foto: Astrid Karger
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SCHLAFEN SIE GUT!
In unseren Häusern in Bad Homburg und

Frankfurt erleben Sie eine großartige
Produktauswahl rund um Ihren guten Schlaf.

Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

Wir haben Termine frei für die Pfl egeberatung nach § 37/3 SGB XI

Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

...damit Pfl ege menschlich bleibt

Beckenbereiche wieder geöffnet
Schwalbach (sbw). Wie die Wasserversor-
gung Main-Taunus (WMT), Betreiber des 
Schwalbacher Naturbads, mitteilt, ist das 
Nichtschwimmerbecken des Bades nach ei-
ner mehrtägigen Schließung wieder geöffnet. 
Nach den sehr heißen Tagen und den vielen 
Badegästen hatte man sich am vergangenen 
Freitag mit den beratenden Behörden dazu 
entschlossen, diesem Becken eine zusätzliche 
„Ruhepause“ zu gönnen. Nach den Erkennt-
nissen aus den aktuellen Beprobungen stehen 
seit Montagnachmittag wieder alle Beckenbe-
reiche uneingeschränkt zur Verfügung.
Das Wasser des Naturbads wird wöchent-
lich von einem unabhängigen Labor unter-
sucht. Da es im Gegensatz zu herkömmlichen 
Schwimmbädern nicht mit Chemikalien be-
handelt wird, braucht das Wasser in Zeiten 
von hoher Belastung durch tolles Badewetter 
und viele Besucher länger zur Regeneration. 

In der vergangenen Woche hatte die Probe im 
Nichtschwimmerbereich den Richtwert des 
Umweltbundesamts hinsichtlich der Wasser-
qualität überschritten. „Zwar lagen dessen 
Werte nach der ebenfalls geltenden EU-Richt-
linie noch immer im Bereich einer ‚guten bis 
sehr guten Wasserqualität‘, jedoch wollten die 
Betreiber mit Blick auf die jüngeren Badegäs-
te besonders umsichtig sein“, so Erster Stadt-
rat Thomas Milkowitsch.
Für Badeseen und naturnahe Bäder gelten 
zwei Normen. Zum einen regelt die EU-
Badegewässerrichtlinie die Anforderungen 
an die Hygiene des Badegewässers. Darüber 
hinaus gibt es eine Empfehlung des Um- 
weltbundesamts für hygienische Anfor-
derungen an Kleinbadeteiche (künstliche 
Schwimm- und Badeteiche). Diese strengeren 
Richtwerte werden im Schwalbacher Natur-
bad angewendet.

„The Time Bandits“ am Sommertreff

Am Donnerstag, 8. August, spielen „The Time Bandits“ von 19 bis 22 Uhr in der Veranstal-
tungsreihe „Sommertreff” in Schwalbach auf dem Platz hinter der „Alten Schule“. „The Time 
Bandits“ nehmen ihr Publikum mit auf eine musikalische Reise von New Orleans über Mem-
phis bis nach Chicago und über Las Vegas wieder zurück, wo „King Kai“ zu Elvis in die 70er-
Jahre entführt. Gespielt werden die größten Hits der 50er- und 60er-Jahre von Chuck Berry, 
Elvis Presley, Buddy Holly, Bill Haley oder Jerry Lee Lewis. Die Bewirtung übernimmt der 
Eintracht-Fan-Club.  Foto: Uli Woods picture

Im Rahmen von „Kultur am Donnerstag“ tragen Sopranistin Ariane Liebau-Potzelt und Tenor 
Peter Potzelt Operettenmelodien vor, begleitet von Pianistin Akiko Sakai. Foto: Liebau-Potzelt

In der achten Woche des „Summertime-Programms“ der Stadt Eschborn performt Saxofonist 
Stephan Völker zusammen mit der Sängerin Michelle Walker und der Band „@lounge“ auf dem 
Eschenplatz.  Foto: StephanVölker/Michelle Walker

„@lounge“ mit groovigem 
Sound und Operettenmelodien
Eschborn (ew). Am Mittwoch, 7. August, 
um 19.30 Uhr spielen „@lounge“ auf dem 
Eschenplatz. Es darf gechillt werden: Mit 
entspannten und leichten Lounge-Grooves 
aus Bossa-Nova, Soul, Pop und Jazz. Saxo-
fonist Stephan Völker zelebriert zusammen 
mit der Sängerin Michelle Walker und der 
Band „@lounge“ auch wirklich jeden Song. 
Elegante und stilprägende Arrangements einer 
international erfahrenen Live-Band und ein 
einzigartiger Genuss für das Publikum. Die 
Bewirtung übernehmen an diesem Abend der 
Bauernladen Roth, Getränke-Klischat und das 
Weingut Kreis. 
Die Reihe „Kultur am Donnerstag“ am 8. Au-
gust um 18 Uhr lädt zu einem Konzert an der 
Villa Luce in der Hauptstraße 114 ein. Sop-
ranistin Ariane Liebau-Potzelt und Tenor Pe-
ter Potzelt singen beliebte und unterhaltsame 
Operettenmelodien, begleitet von Pianistin 
Akiko Sakai. Die Künstler der Sommerwerk-

statt Villa Luce stellen – unter der Leitung von 
Eva Keller-Welsch und Michael Jäck – im 
Garten ihre schönen Kunstwerke aus. Die Be-
wirtung liegt in den Händen der Lions-Damen 
Eschborn-Westerbach. Sitzgelegenheiten sind 
vorhanden. 
Der Eintritt ist frei. Bei sehr schlechtem  
Wetter findet das Konzert in der Stadthalle statt. 
Am Montag, 12. August, um 21.30 Uhr wird 
beim Montagskino – einer Kooperation der 
Stadt Eschborn und dem Eschborn K – auf 
dem Rathausplatz der Film „Wochenendre-
bellen“ gezeigt. Ein starkes Thema: Jason ist 
Autist und reist mit seinem Papa Mirco durch 
ganz Deutschland, auf der Suche nach seinem 
Lieblingsfußballclub. In dem Film, der auf ei-
ner wahren Begebenheit beruht, spielen unter 
anderem Florian David Fitz, Cecilio Andresen 
und Aylin Tezel mit. Freigegeben ist „Wochen-
endrebellen“ ab sechs Jahren. Das Eschborn K 
bietet Getränke und Knabbereien an. 

Biografie-Workshop: 
Wer hat mich geprägt?
Eschborn (ew). Wer hat mich geprägt in 
meinem Leben? Welche Menschen waren 
wichtig? Welche Botschaften hat er oder sie 
mir mitgegeben? Dem nachzugehen lädt die 
Evangelische Kirchengemeinde Eschborn zu 
einem dreistündigen Workshop mit verschie-
denen spielerischen Methoden der Biografie-
arbeit. Denn manchmal hilft es, auf prägende 
Sätze zu hören und dann eigene Botschaften 
neu zu formulieren. Die Teilnehmer tauschen 
sich aus, soweit jeder mag, denken einzeln 
nach und spielen gemeinsam. Die Kirchen-
gemeinde bittet um Anmeldung bis zum 10. 
September bei Pfarrerin Christine Lungers-
hausen per E-mail an christine.lungershau-
sen@ekhn.de. Der Workshop findet am Frei-
tag, 20. September, 16-19 Uhr in Raum 2+3 
im Gemeindehaus im Erdgeschoss statt.

Neue Räumlichkeiten 
für die Schützen
Eschborn (ew).Die Vereinsräume der 
Eschborner Schützen sind seit Montag, 15. 
Juli, aufgrund des  Schwimmbadneubaus für 
mindestens drei Monate geschlossen. Deshalb 
darf jetzt bei den Cronberger Schützen, Cron-
berger Schützengesellschaft von 1398, Ei-
chenstraße 42A in Kronberg trainiert werden, 
einem Traditionsverein aus dem Jahre 1398. 
Immer dienstags ab 17.30 Uhr darf der Ver-
ein dort sein Training und den Vereinsabend 
abhalten. Die Cronberger Schützen haben ei-
niges zu bieten an Ständen für die verschiede-
nen Disziplinen, da ist für jeden etwas dabei. 
Einzelheiten sind entsprechend im Internet 
unter www.cronberger-schuetzen.de zu fin-
den. Alle Interessierten können dienstags ab 
17.30 Uhr vorbeikommen und mehr über die 
vielseitige Welt des Sportschießens erfahren. 

Sprechstunde für 
Bürger fällt aus
Eschborn (ew). Bürger-
meister Shaikhs Sprechstun-
de im Eschborner Rathaus 
am Donnerstag, 15. August, 
fällt aus – sowohl in Präsenz 
als auch digital. Die darauf-
folgenden Bürgersprech-
stunden finden an diesen 
Terminen statt: am Donners-
tag, 5. September, ab 15 Uhr 
in der Verwaltungsstelle 
Niederhöchstadt und am 
Donnerstag, 19. September, 
ab 15 Uhr im Rathaus und 
ab 16 Uhr digital. Die digita-
le Sprechstunde kann über 
den Facebook- und den In- 
stagram-Kanal der Stadtver-
waltung verfolgt werden.

Eine-Welt-Laden
Eschborn (ew). In der 
Christ-König-Gemeinde ist 
an folgenden Sonntagen der 
Eine-Welt-Laden geöffnet: 
4., 11. und 18. August, je-
weils ab 11.30 Uhr im Ge-
meindezentrum Christ Kö-
nig, Hauptstr. 52, Eschborn.
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Jahresprüfung und neue 
Wasserpumpe für Spielplatz
Schwalbach (sbw). Am 16. Juli führte der 
„TÜV“ Süd die Jahresprüfung der städtischen 
Spielplätze durch. Die zuständige Mitarbeiterin 
der Stadtverwaltung, Simone Venino, begleitete 
dabei den Prüfer zu jedem einzelnen Spielgerät 
auf den 18 öffentlichen Spiel- und Bolzplätzen 
sowie weiteren Anlagen. „Der Prüfer zeigte 
sich über den Zustand der Schwalbacher Spiel-
plätze sehr zufrieden. Positiv wurde vermerkt, 
dass sich das engmaschige Sicherheitskonzept 
bewährt. Sollten Reparaturen erforderlich sein, 
werden diese so bald als möglich beauftragt“, 
sagt Simone Venino. 
Das Sicherheitskonzept beginnt mit einer wö-
chentlichen Sichtkontrolle, durchgeführt von 
einem externen Sachverständigen. Dabei wird 
für jeden Spielplatz ein Protokoll erstellt, das 
eventuelle Mängel auflistet. Diese Protokolle 
werden ausgewertet und fällige Reparaturen 
sofort in Auftrag gegeben. Viermal im Jahr 
findet eine Inspektion mit Wartung statt, die 
ebenfalls ein Unternehmen übernimmt. Die 
jährliche Prüfung durch den „TÜV“ Süd bil-
det dann den Abschluss der technischen Über-
wachung.
Aktuell funktionierte die Wasserpumpe auf 
dem Spielplatz Niederhöchstädter Pfad nicht. 
Eine Reparatur stellte sich als unwirtschaft-
lich heraus. Deshalb wurde eine neue Wasser-
pumpe bestellt.
„Am Dienstag dieser Woche haben Mitar-
beiter des Wasserwerks Am Erlenborn (Was-
serversorgung Main-Taunus WMT) die neue 
Wasserpumpe auf dem Spielplatz Nieder-
höchstädter Pfad bereits eingebaut“, so Ers-
ter Stadtrat Thomas Milkowitsch. Probleme 
machte die Pumpe des Wasserspielplatzes 
schon im Sommer letzten Jahres, wie die zu-
ständige Mitarbeiterin der Stadtverwaltung 
Simone Venino berichtet: „Zwei Reparaturen 
waren 2023 fällig und zu Beginn der Wasser-
spielsaison 2024 mussten wir schon wieder 
feststellen, dass die Pumpe des Wasserspiel-
geräts nicht funktioniert.“ Aufgrund der Vor-
geschichte hat man sich im Jugendamt dazu 
entschlossen, eine neue Wasserpumpe für 
2700 Euro anzuschaffen. Der Spielplatz am 
Niederhöchstädter Pfad zählt sicher zu den 
beliebtesten. Dazu tragen auch die Wasser-
spielgeräte bei, die nun endlich wieder in Be-
trieb genommen werden können.  
Wer außerhalb der Prüfungsroutine Mängel 
an Spielgeräten oder auf Spielplätzen fest-

stellt, wird um Mitteilung an die Stadtverwal-
tung unter Telefon 06196-8040 gebeten.
Die Stadt Schwalbach bietet allen Genera-
tionen die Gelegenheit zu Bewegung an der  
frischen Luft. Kinder und Jugendliche kön-
nen zwei Bolzplätze und einen Soccer Court 
an den Kunstrasenplätzen hinter der Röth  
bespielen. Am Mittelweg, Höhe Pommern-
straße, lädt eine anspruchsvolle Calisthenics-
Station dazu ein, diese Herausforderung anzu-
nehmen. Outdoor Fitness-Geräte (zwei in der 
Anlage an der Hardtbergstraße, drei im Spiel-
platz der Generationen am Mittelweg) bie-
ten Erwachsenen sportliche Betätigung. Für  
Kinder gibt es den Rollschuh-Platz am  
Niederhöchstädter Pfad und dazu elf Spiel-
plätze mit unterschiedlichen Angeboten im 
gesamten Stadtgebiet. 
Weitere Informationen dazu findet man unter 
www.schwalbach.de im Kapitel „Freizeit und 
Kultur“ unter dem Menü-Punkt „Sport und 
Freizeit“.

Eine neue Wasserpumpe ist auf dem Spielplatz Niederhöchstädter Pfad eingebaut worden, 
sodass den Kindern die Wasserspiele wieder viel Spaß machen.  Foto: Stadt Schwalbach

Entscheidung für Neubau von 
Stadthalle und Stadtbücherei…
Eschborn (ew). Seit über 15 Jahren beschäf-
tigen sich Stadtverordnetenversammlung und 
Verwaltung mit dem Neubau der Stadthal-
le, der Stadtbücherei und der Sanierung des 
Rathauses. Wichtige Meilensteine waren der 
Bürgerentscheid 2012, der Bericht des Son-
derbauausschusses 2019 und der Architekten-
wettbewerb, dessen Siegerentwurf im Okto-
ber 2021 ausgewählt wurde – und dem alle 
Fraktionen zugestimmt haben, so meinen die 
Grünen/Bündnis 90‚ Eschborn. 
Trotz allgemeingestiegener Baukosten von 
über 60 Prozent in den letzten zehn Jah-
ren und einer neuen Bruttokostenschätzung 
von 135 Millionen Euro für das gesamte 
Eschborner Projekt stehen für uns seine po-

sitiven Aspekte im Vordergrund: Die Neu-
gestaltung des Rathauses ermöglicht es, auf 
die Anmietung externer Flächen für Mit-
arbeiter des Rathauses zu verzichten. So 
können zukünftig mehr als 200 Mitarbeiter  
in einem zentralen Rathaus arbeiten. Das 
spart Geld – mehr als 300 000 Euro jährlich 
– und fördert gleichzeitig ein effektiveres Zu-
sammenarbeiten durch kurze Wege und stetig  
anpassbare Raumnutzungsmöglichkeiten.  
Die so gewonnene Möglichkeit, flexibel auf 
die Chancen und Herausforderungen der  
neuen Arbeitswelt reagieren zu können, ist  
ein weiteres wichtiges Argument – gerade 
in Zeiten des Fachkräftemangels, in denen  
die Stadt Eschborn auch auf dem Arbeits-
markt als attraktiver Arbeitgeber bestehen 
können muss.
Die intensive Einbindung nicht nur der in der 
Stadtverordnetenversammlung vertretenen 
Fraktionen, sondern auch der Bürger, macht 
die große Verantwortung deutlich, die so  
gewonnenen Ideen und Wünsche ernst zu  
nehmen und umzusetzen. Dazu gehört eine 
moderne Stadthalle, die den Ansprüchen 
 kultureller und Vereins-Events genügt ge-
nauso wie eine Stadtbücherei, die zu einem  
flexibel nutzbaren Treffpunkt für alle litera-
tur- und informationshungrigen Menschen 
werden kann. 
Selbstverständlich wäre es möglich, Spar-
potenziale zu nutzen – allerdings nicht ohne  
Nebenkosten: Nicht nur, dass neue Planun-
gen, die nötig wären, den Startpunkt weiter 
nach hinten schieben und zu Mehrkosten  
führen würden. Einsparungen an der Qualität 
von Ausstattung und Beschaffenheit würden 
außerdem dazu führen, dass die Instandhal-
tungskosten steigen würden und die möglichst 
nachhaltige Nutzung nicht mehr gewährleistet 
wäre.
Die Entscheidung zu diesem lange geplanten 
und durchdachten Projekt ist also auf vielen 
Ebenen eine richtige und immens wichtige Ent-
scheidung, die vom Bewusstsein für Nachhal-
tigkeit sowie vom Verantwortungsbewusstsein 
gegenüber den Menschen in Eschborn zeugt.

„Frisch aufgestellt“ – Galerie Elzenheimer

Die Sommerausstellung „Drinnen & Draußen“ mit neuen Werken von Gabriele Köbler. Eine 
Ausstellung von Galerie Elzenheimer, Wiesenweg 12 in Schwalbach. Die Galerie ist mit ihrem 
Skulpturengarten unmittelbar neben der Regionalpark-Rhein-Main-„Safari-Route“ von Zoo 
zu Zoo gelegen und bietet Kunstinteressierten eine gute Gelegenheit für einen Zwischenstopp. 
Draußen werden open-air, 24 Stunden rund um die Uhr, lebensgroße Plastiken sowie kleinere 
Arbeiten der Künstlerin Gabriele Köbler in den Galerieräumen präsentiert. Dazu werden einige 
exemplarisch ausgewählte Arbeiten von Carin Grudda und Helmut Lander gezeigt. Zusätzlich 
werden ab Ende Juli, in den frisch sanierten Innenräumen der Galerie, von den besten zehn  
Künstlern, weitere exemplarisch ausgewählte Arbeiten ausgestellt. Ausstellungsbeginn war für 
Draußen bereits der Sonntag, 21. Juli. Offene Gartenpforte ist immer Samstag und Sonntag von 
14.30 bis 18 Uhr. Besichtigungen außerhalb der Zeiten sind gerne nach Vereinbarung möglich 
(Telefon 017680128356). Ein Termin zum Vormerken wäre außerdem der Sonntag, 1. Septem-
ber, an dem ab 14 Uhr das „Bergfest-Enjoy“ gefeiert wird und ab 16 Uhr auch Musik die Gäste 
erfreut.  Foto: Galerie Elzenheimer

Bauhütte im 
Ostring  aufgebrochen
Schwalbach (sbw). In Schwalbach haben 
Unbekannte am Montag, 1. Juli, eine Bauhüt-
te aufgebrochen. Nach ersten Ermittlungen 
hebelte ein Täter gegen 0.40 Uhr die Tür der 
Bauhütte, die neben einem Mehrfamilienhaus 
im Ostring steht, auf und gelangte so ins In-
nere. Nachdem er die Hütte durchsucht hat-
te, flüchtete der Täter vermutlich ohne Beute 
aus einem hinteren Fenster in Richtung der 
Straße. Bei dem Einbrecher soll es sich um 
einen männlichen Jugendlichen mit schlanker 
Statur handeln, der eine schwarze Kappe ge-
tragen habe. Die Polizei in Eschborn ermittelt 
und bittet, Hinweise unter Telefon 06196- 
96950 zu melden.

Einbruch 
in Bürogebäude
Schwalbach (sbw). Zwischen Freitag, 28. 
Juni, und Montag, 1. Juli, sind Unbekannte 
in ein Bürogebäude in Schwalbach eingestie-
gen, sie hatten es auf Perücken abgesehen. 
Die Täter drangen durch ein Fenster in den 
Lagerraum einer Firma in der Straße „Ober 
der Röth“ ein. Hier entnahmen sie zahlreiche 
Kunst- und Echthaarperücken aus gelagerten 
Kartons, entwendeten diese und flüchteten 
über eine Seitentür. Die genaue Anzahl der 
gestohlenen Perücken steht noch nicht fest, 
der Wert kann noch nicht genau beziffert 
werden. Hinweise zu dem Einbruch nimmt 
die Kriminalpolizei in Sulzbach unter Telefon 
06196-20730 entgegen.
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❖ Seniorenresidenz
❖ Hotel
❖ Café

in Schlangenbad
Residenz & Hotel „Am Kurpark“
Wohnen mit Komfort und Sicherheit Pflegedienst

rund um die
Uhr im Haus

Seniorenresidenz Rehbein GmbH | Rheingauer Str. 15 | 65388 Schlangenbad | Tel.: 06129/50400

Vereinbaren Sie gerne
Ihren persönlichen
Besichtigungstermin.

„Main-Taunus-Kreis 
fahrradfreundlicher entwickeln“
Main-Taunus (mtk). Für insgesamt rund 1,5 
Millionen Euro verbessert und saniert der 
Main-Taunus-Kreis Kreisstraßen und Radwe-
ge in verschiedenen Kommunen. Wie Kreis-
beigeordneter Johannes Baron mitteilt, laufen 
die Arbeiten teilweise schon in den Sommer-
ferien an, manche werden in den kommenden 
Jahren abgeschlossen. Zu den größten Vorha-
ben zählen die Sanierungen der Kreisstraße 
801 in der Ortsdurchfahrt Sulzbach und des 
Radwegs an der Kreisstraße 782 in Hoch-
heim. „Mit diesen Vorhaben leisten wir wich-
tige Beiträge für eine bessere Mobilität im 
Main-Taunus-Kreis“, fasst Baron zusammen. 
„Dabei haben wir besonders den Radverkehr 
im Fokus, um den Kreis fahrradfreundlich 
weiterzuentwickeln.“
Bis zum Spätsommer starten den Angaben zu-
folge die Arbeiten am Radweg an der Kreis-
straße 782 zwischen dem Weingut Schreiber 
und der Gartenstadt in Hochheim und die Sa-
nierung des Radwegs an der Kreisstraße 785 
zwischen den Hofheimer Stadtteilen Dieden-
bergen und Wallau am Messecenter Rhein-
Main. Im gleichen Zeitraum wird der Rad-

weg an der Kreisstraße 801 am Ortsausgang 
von Sulzbach Richtung Schwalbach saniert. 
Im Herbst und Spätherbst werden dann an 
der Kreisstraße 801 in Schwalbach drei Am-
pelanlagen behindertengerecht umgerüstet,  
außerdem soll dieses Ortsdurchfahrt auf  
einer Länge von fast einem Kilometer saniert 
werden.
Zudem beginnen Vermessungsarbeiten für 
zwei weitere Projekte. In Eppstein-Bremthal 
soll am Ortsausgang Richtung Niederjosbach 
der Fußweg an der Kreisstraße 792 zu einem 
Geh- und Radweg ausgebaut und an den be-
stehenden Geh- und Radweg nach Niederjos-
bach angeknüpft werden. Die Arbeiten sollen 
nach derzeitigem Stand Ende 2026 abge-
schlossen sein.
Bis Ende 2028 dauert ein Vorhaben zwischen 
den Bad Sodener Stadtteilen Altenhain und 
Neuenhain. Dort wird der Gehwegweg an der 
Kreisstraße 797 ebenfalls zum Rad- und Fuß-
weg ausgebaut.
Die beiden langfristigen Projekte sind Ele-
mente des Radverkehrskonzeptes für den 
Main-Taunus- Kreis.

Im Main-Taunus-Kreis gibt es auch jetzt schon viele ausgeschilderte Radwege.         Foto: MT 

Jahresausstellung: 
„Schwalbach ist bunt“
Schwalbach (sbw). Am Mittwoch 25. Sep-
tember, um 18 Uhr findet die Vernissage der 
Jahresausstellung „Schwalbach ist bunt“ im 
Foyer des Bürgerhauses statt. Die Künstler 
des Arbeitskreises Kunstkreis präsentieren 
im Ausstellungsraum Aquarelle, Fotos und 
Skulpturen. Die Besucher können sich auf ein 
buntes Kaleidoskop künstlerischen Schaffens 
freuen. Die Kunstwerke können bis zum 23. 
Oktober zu den gewohnten Öffnungszeiten 
des Rat- und Bürgerhauses besucht werden: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
von 8 bis 12 Uhr, Mittwoch auch 15 bis 18 
Uhr. Gerne können auch Künstler aus der 
Umgebung und Nichtmitglieder an der Jah-
resausstellung teilnehmen. Anmeldeschluss 
ist am 11. September. Weitere Informationen 
und Anmeldeformulare sind unter Telefon 
06196-81959 oder per E-Mail an Kultur-
kreis@Schwalbach.de erhältlich. Der Eintritt 
ist frei. Veranstalter sind der Kulturkreis und 
Arbeitskreis Kunstkreis.

Selbstgemalte Bilder 
auf Adventskalender
Eschborn (ew). Das eigene selbstgemalte 
Bild auf einem Adventskalender sehen, das 
wäre toll, oder? Diese Chance bekommen 
jetzt alle Eschborner und Niederhöchstädter 
Kinder zwischen sechs und 13 Jahren, denn 
die Stadt Eschborn ruft dazu auf, die freien 
Tage der Sommerferien zu nutzen und ein 
Bild mit einem Eschborner Weihnachtsmotiv 
zu malen – egal, ob einen Schneemann vor 
dem Stadtmuseum oder das Christkind auf 
der Eisbahn. Das Besondere: Drei dieser Bil-
der werden auf einem exklusiven Eschborn-
Adventskalender abgedruckt, der wiederum 
an andere Kinder verlost wird. Mitmachen 
ist ganz einfach: Weihnachtliches Bild malen 
und bis zum 30. August entweder eingescannt 
per E-Mail an presse@eschborn.de oder per 
Post an Magistrat der Stadt Eschborn, Presse-
stelle, Rathausplatz 36, 65760 Eschborn schi-
cken. Alternativ kann das Bild auch mit dem 
Hinweis „Für die Pressestelle“ im Briefkasten 
am Rathaus eingeworfen werden.

Neue Retentionsflächen 
Eschborn (ew). Im Zuge der immer häufi-
ger auftretenden Starkregenereignisse hat die 
Stadt Eschborn die Firma Aquadrat mit einer 
Untersuchung der Hochwassersituation am 
Westerbach beauftragt. Ziel dieses Auftrags 
war unter anderem, mögliche Maßnahmen zu 
prüfen, die die Bevölkerung bei Extremwet-
terlagen mit starkem Niederschlag vor Schä-
den durch Hochwasser schützen. Die Ergeb-
nisse der Untersuchung wurden im Oktober 
2023 im Rahmen einer Bürgerversammlung 
zum Thema Hochwasser und Starkregen vor-
gestellt. 
Auf der städtischen Internetseite unter www.
eschborn.de/hochwasser finden Grundstücks-
eigentümer neben den Ergebnissen der Unter-
suchung auch Informationen zu Maßnahmen, 

die sie selbst ergreifen können. Die Stadt 
Eschborn geht nun ebenfalls den nächsten 
Schritt bei der Transformation zur hochwas-
serresilienten Gemeinde. Insgesamt rund 
11 500 Quadratmeter Acker- und Wiesenflä-
chen plant die Stadtverwaltung in Nieder-
höchstadt zu erwerben. 
Diesen Beschluss hat der Magistrat der Stadt 
Eschborn in seiner jüngsten Sitzung gefasst. 
Diese Flächen sollen genutzt werden, um im 
Bereich „Große Rothwiesen“ die Grundla-
ge für ein Dammbauwerk am Oberlauf des 
Westerbachs zu etablieren. Im Falle eines 
Hochwasserereignisses kann der Bach somit 
an dieser Stelle gedrosselt werden, wobei die 
erworbenen Flächen künstlich überflutet wer-
den und als Retentionsfläche dienen.

Fotoausstellung „RAY Echoes. Memory“

Am Donnerstag, 29. August, um 18 Uhr bietet das Kulturreferat der Stadt Eschborn eine Füh-
rung durch die aktuelle Fotoausstellung in der Deutschen Börse an. „RAY Echoes. Memory“ 
vereint unter dem thematischen Schwerpunkt „Memory“ acht internationale künstlerische Po-
sitionen, die sich mit der Rolle der Fotografie als Erinnerungsträger auseinandersetzen. In ihren 
Werken untersuchen die Künstler, wie anhand fotografischer Bilder fehlende oder unscharfe 
Erinnerungen (wieder-) hergestellt oder manipuliert werden können. Beispielsweise kreist das 
Werk der französischen Künstlerin Sophie Calle auf vielfältige Weise um Fragen der Erinne-
rung und Vergänglichkeit sowie die damit verbundenen Leerstellen. Die Künstlerin Johanna 
Schlegel sucht nach einer Möglichkeit, fehlende Erinnerungen ihrer Kindheit zu visualisieren. 
Das Foto zeigt das Werk „Walking back to happiness“ von Maisie Cousins, ebenfalls in der 
Ausstellung zu sehen. Anmeldungen werden per E-Mail an kultur@eschborn.de sowie unter 
Telefon 06196-490180 entgegengenommen. Anmeldeschluss ist der 23. August. Treffpunkt ist 
um 17.45 Uhr am Eingang der Deutschen Börse.   Foto: Maisie Cousins

Lions spenden Konzerterlös 
Eschborn (ew). Auf Einladung des Lions Club 
Eschborn hatten der Sänger Denis Wittberg und 
Solopianist Jörg Walter Gerlach am 18. April ihr 
Soloprogramm „Magic Moments of the 20th“ 
aufgeführt.  Der Erlös des Abends summierte 
sich dank freundlicher Unterstützung der Frank-
furter Volksbank, von Globus Eschborn, des 
Weinguts im Weinegg und einer „Aufrundung“ 
des Lions Club Eschborn auf 2000 Euro. Der 
neue Präsident des Lions Club Eschborn, Ulf Pe-
ter Noetzel, überreichte nun auf dem Sommerfest 
des Albert-Schweitzer-Kinderdorfs Hanau den 
Spendenscheck – eine gelungene Überraschung 
für die Teilnehmer des Festes. Der Lions Club 
Eschborn ist dem Albert-Schweitzer-Kinderdorf 

seit vielen Jahren verbunden und ein zuverläs-
siger Partner. Mit den Erlösen aus Benefizkon-
zerten unterstützen die Mitglieder regelmäßig 
Projekte, die ohne die Hilfe großzügiger Spender 
nicht durchgeführt werden könnten – zum Bei-
spiel Reittherapie für traumatisierte Kinder und 
Jugendliche. „Wir setzen uns gemeinsam  für 
Menschlichkeit und Wohltätigkeit auf den ver-
schiedensten Gebieten ein“, sagt Club-Präsident 
Noetzel. „Die Unterstützung der Kinder und 
Jugendlichen im Albert-Schweitzer-Kinderdorf 
gehört seit fast zwanzig Jahren zu den Maßnah-
men, die uns besonders am Herzen liegen. Wir 
wissen, dass wir mit unseren Spenden dort viel 
Gutes bewirkten können.“

Ulf Peter Noetzel, Präsident des Lions Club Eschborn, und Susanne Högler, Leiterin  
Öffentlichkeitsarbeit und Spenderbetreuung, (v. l.) bei der Spendenübergabe an das Albert-
Schweitzer-Kinderdorf.  Foto: Albert-Schweitzer-Kinderdorf
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Hessische Landesregierung 
würdigt Annemarie Schuster 
Schwalbach (sbw). Kürzlich dankte Integ-
rationsministerin Heike Hofmann den ehren-
amtlich im Rahmen des Landesprogramms 
„WIR“  Vielfalt und Teilhabe tätigen Integra-
tionslotsen für ihr Engagement. Im Rahmen 
eines Festakts im Schloss Biebrich würdigte 
sie im Namen der Landesregierung stellver-
tretend 33 der kommunal tätigen Integrati-
onshelferinnen, darunter die Schwalbacherin 
Annemarie Schuster. „Sie sind Botschafter für 
das Miteinander in unserer Gesellschaft. Sie 
begleiten Menschen, die nach Deutschland 
kommen, bauen Brücken und helfen ihnen 
dabei, in Hessen anzukommen. Dafür danke 
ich Ihnen im Namen der gesamten Landesre-
gierung“, sagte die Ministerin.
Annemarie Schuster ist für die Stadt Schwal-
bach als ehrenamtliche Integrationslotsin  
engagiert und beispielgebend in ihrer Hilfs-
bereitschaft. Auch im hohen Alter und mit  
Einschränkungen in der Mobilität unterstützt 
sie viele Zugewanderte. Dank ihrer langjäh-
rigen Erfahrungen sieht sie, wo Unterstütz- 
ung und Hilfe benötigt wird und leistet sie 
ohne viel Aufhebens. Insbesondere ihre Rat-
schläge zu Fragen rund um die Schule wer-
den nachgefragt. Außerdem hilft sie etlichen  
Kindern bei den Hausaufgaben und beim 
Deutschlernen. Den Erwachsenen steht sie  
oft bei deren Korrespondenz mit Ämtern, 
Schulen und Behörden zur Seite. Zu vielen 
Neubürgern in Schwalbach hat sie persönli-
che Beziehungen aufgebaut, die sie auch dann 
fortsetzt, wenn diese in Nachbargemeinden 
ziehen. Annemarie Schuster ist bereits seit 

2015 Trägerin der James-Elmer-Spyglass-
Plakette. Mit dieser Plakette wird gewür-
digt, wer sich besondere Verdienste um die  
Verständigung zwischen deutschen und aus-
ländischen Einwohnern erwirbt oder Leis-
tungen erbringt, die der Integration und der  
Förderung des Zusammenlebens der Ein-
wohner unterschiedlicher Herkunft und  
Nationalität dienen. 
In Schwalbach gehört Frau Schuster zu ei-
ner Gruppe von aktuell elf Integrations- und 
Gesundheitslotsen. „Es freut mich sehr, dass 
dieses besondere Engagement nun – gewis-
sermaßen stellvertretend für die anderen teils 
ebenso langjährig Engagierten – auch durch 
die hessische Landesregierung seine Würdi-
gung findet“, sagt Bürgermeister Alexander 
Immisch. Die Integrationslotsen helfen Ge-
flüchteten und neu Zugewanderten, indem 
sie spezifische und oft auch mehrsprachige 
Unterstützung auf Augenhöhe anbieten. Mit-
tels persönlicher Begleitung ermöglichen sie 
auch den direkten Zugang zu Behörden und 
Ämtern sowie zu anderen Institutionen und 
Hilfsangeboten sozialer Einrichtungen und 
Fachdienste. Auch in wichtigen Alltagsfragen 
leisten die Lotsen einen wichtigen Beitrag als 
Kulturmittler. Ihre Schulung und Zertifizie-
rung erfolgte durch das Kompetenzzentrum 
Vielfalt Hessen.
Weitere Informationen zu den Integrations- 
und Gesundheitslotsen gibt es bei der städ-
tischen Flüchtlingsarbeit, Zimmer 214 im 
zweiten Stock des Schwalbacher Rathauses 
oder unter Telefon 06196-804186.

Integrationsministerin Heike Hofmann dankt Annemarie Schuster aus Schwalbach (v. l.) als 
ehrenamtlich tätige Integrationslotsin.  Foto: Stadt Schwalbach

Fensterscheiben 
eingeworfen
Schwalbach (sbw). Am frühen Donnerstag-
morgen, 25. Juli,  wurden in Schwalbach zwei 
Fensterscheiben einer Imbissbude beschädigt. 
Unbekannte Täter näherten sich am Donners-
tag zwischen 0 und 9.40 Uhr einem Imbiss in 
der Hauptstraße. Daraufhin schmissen sie mit 
einem Stein die Fensterscheibe des Lokals ein 
und schlugen zudem auf eine weitere Scheibe 
mit einem Ziegelstein ein. Bislang blieben die 
Vandalen unerkannt, die Polizei in Eschborn 
hat die Ermittlungen aufgenommen und 
nimmt Hinweise unter Telefon 06196-96950 
entgegen.

Vandalen beschädigen 
mehrere Fahrzeuge
Schwalbach (sbw). In der Nacht zum Mon-
tag, 15. Juli, haben Vandalen mehrere in 
Schwalbach geparkte Fahrzeuge beschädigt. 
Gegen 4.45 Uhr vernahmen Anwohner aus 
der Hardtbergstraße und der Salzbornstra-
ße verdächtige Geräusche, die erst am da-
rauffolgenden Morgen zugeordnet werden 
konnten. Unbekannte hatten in der Nacht in 
der Hardtbergsraße zwei Fahrzeuge eines 
Autohauses sowie zwei weitere in Richtung 
der Salzbornstraße geparkte Pkw beschädigt. 
Drei der Fahrzeuge waren mit roher Gewalt 
beschädigt, ein weiteres zerkratzt worden. 
Der Gesamtschaden beläuft sich auf mehrere 
Tausend Euro. Die Polizei in Eschborn bittet 
weitere Zeugen der Sachbeschädigungen, 
sich unter Telefon 06196-96950 zu melden.
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

3. bis 9. August 2024

Halten Sie Frieden mit Ihrem 
engsten Umfeld. Da Sie sich oh-
nehin zurzeit etwas schwer da-
mit tun, Ihre Vorstellungen in 
die Tat umzusetzen, ist das von 
Wichtigkeit. 

Nutzen Sie Ihren Vorteil aus: 
Andere Leute haben zwar auch 
gute Ideen, können aber einfach 
nicht mit dem Erfahrungsschatz 
punkten, den Sie vorweisen kön-
nen.

Geben Sie sich nicht mit den 
paar Brotkrumen zufrieden, die 
man Ihnen anscheinend zuge-
dacht hat. Sie haben wesentlich 
mehr verdient als dieses lächerli-
che Almosen!

Jemand ist jetzt besonders anfäl-
lig für schlechte Kritik. Überle-
gen Sie sich also genau, welche 
Worte Sie wählen. Es muss ja 
nicht immer der Vorschlagham-
mer sein …

Eine Beziehung wird sich außer-
ordentlich gut entwickeln, wenn 
Sie bereit sind, dem anderen auf 
Augenhöhe zu begegnen. Und es 
gibt keinen Grund, der dagegen-
spricht.

Wenn Sie Ihr Wort nicht um-
gehend einlösen, werden Sie in 
Schwierigkeiten geraten, deren 
Ausmaße Sie zum jetzigen Zeit-
punkt überhaupt noch nicht ab-
schätzen können.

Sie lieben es, wenn alles in ge-
regelten Bahnen läuft und der 
Kopf Ihre Emotionen beherrscht. 
Doch das ist nicht immer von 
Vorteil. Zeigen Sie mehr Einfüh-
lungsvermögen!

Sie fühlen sich den Herausforde-
rungen gewachsen und schieben 
ein Projekt an, an dem sich aller-
dings andere schon verhoben ha-
ben. Doch die Kraftanstrengung 
wird sich lohnen!

Gehen Sie einfühlsamer auf die 
Bedürfnisse Ihres Partners ein: 
Der hat in letzter Zeit oftmals 
zähneknirschend zurückstecken 
müssen, was aber kein Dauerzu-
stand werden darf.

Die Woche könnte gleich mit 
einem schönen Erlebnis begin-
nen. Das gibt Ihnen den nötigen 
Schwung für anstehende Ge-
spräche. Bereiten Sie sich gut 
darauf vor!

Eine Erklärung, warum man sich 
anders entschieden hat, sollte 
man Ihnen schon geben. Dann 
kann die Sache abgeschlossen 
werden und Sie haben den Kopf 
frei für andere Dinge.

Sie sollten in dieser Woche mehr 
Mut zum Risiko aufbringen, 
dann haben Sie den Profit schon 
bald in der Tasche: Gut, dass Ihr 
Partner Verständnis für Allein-
gänge hat!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Besuch im Casals Forum 
der Kronberg Academy
Eschborn (ew). Die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Eschborn hatte 2021 ein-
stimmig beschlossen, das neue Casals Forum 
in Kronberg mit 500 000 Euro zu unterstüt-
zen. Grund genug, den interessierten Eschbor-
ner Bürgern die Möglichkeit zu geben, sich 
den Campus in Kronberg einmal genauer an-
zuschauen, meint Stadtverordneter Reinhard 
Birkert und hatte – in Absprache mit der Lei-
tung der Kronberg Academy – eine weitere 
Führung für interessierte Bürger organisiert 
und angeboten. Die 35 Plätze waren inner-
halb von vier Tagen  wieder ausgebucht. Be-
reits über 500 Interessierten konnte Reinhard  
Birkert die Räumlichkeiten und Akustik zei-
gen. 
Heino von Winning stellt das Areal als einen 
Campus vor, der aus dem neuen zentralen 
Konzertsaal (550 Sitzplätze) und dem Gebäu-
deteil für das angegliederte Studienzentrum 
besteht, das auch die Verwaltung der Kron-
berg Academy beherbergt. Geplant sind in 
einem weiteren Bauabschnitt weitere Räume 
für das Studienzentrum und der Bau eines 
Studentenwohnheims. Im ganzjährigen Stu-
dienbetrieb studieren zur Zeit etwa 40 Studen-
ten aus 22 Nationen dort. Es sind junge hoch-
begabte Talente, die hier von weltberühmten 
Musikern unterrichtet werden. Der einzelne 
Studienplatz wird über Privatpersonen und 
Stiftungen finanziert.
„Man kann sich den Campus etwa wie das 
Städel in Frankfurt vorstellen. Es gibt dort 
Räume für die Präsentation der Kunstwerke 
und es gibt die Städelschule, wo begabte jun-
ge Leute studieren und einen akademischen 
Abschluss erreichen. Auch bei der Kronberg 
Academy gibt es entsprechende akademische 

Abschlüsse. Das Studienzentrum ist eine  
private Universität. Namensgeber des neuen 
Campus ist der weltberühmte Cellist Pablo 
Casals (1876 - 1973), dessen musikalischen 
und humanistischen Erbe die Academy sich 
verpflichtet fühlt. Sein Credo: Wir alle, auch 
Künstler und Publikum, tragen Verantwortung 
für Musik, Mensch und Erde. Dieses Credo 
wird auch im Studium vermittelt.
Bei dem anschließenden Rundgang durch 
die neuen Räumlichkeiten konnten die neuen 
Proberäume und deren besondere Bauweise 
besichtigt werden. Erklärt wurde besonders 
das jeweilige Akustikkonzept. Innenhöfe und 
Terrassen des Gebäudes laden zum Verwei-
len und zum Gespräch ein. Im Erdgeschoss 
des Studienzentrums befindet sich der Carl- 
Bechstein-Saal für Klassenvorspiele und klei-
nere Konzerte. Er hat 156 Sitzplätze. 
Tief beeindruckt war die Besuchergruppe 
von der Bauweise, der Ausstattung und der 
Akustik des neuen Konzertsaales. Da gera-
de geprobt wurde, konnten die Besucher die 
Klangwelt dieses Saales selbst erleben.
Viele Details – Lichkonzept, Nachhaltigkeits-
konzept – konnten die Besucher während des 
Rundgangs noch erfahren und erleben und ka-
men an der einen oder anderen Stelle aus dem 
Staunen nicht mehr heraus. 
„Mir war wichtig, unserer Bürgerschaft eine 
Möglichkeit zu geben, sich selbst über das 
neue Casals Forum und die Verwendung des 
Eschborner Zuschusses zu informieren und 
eine eigene Meinung zu bilden“, so Birkert. 
„Das ist ein Vorteil der Kommunalpolitik, 
dass wir im Parlament – nach oft langen De-
batten –  Entscheidungen treffen, aber diese 
auch vor Ort kommunizieren können.“

Heino von Winning und ein Vorstand des Förderkreises, (v. r.) begrüßen die Eschborner Besu-
cher am Casals Forum.  Foto: privat

Öffentliche Begehung 
mit dem Arbeitskreis
Eschborn (ew). Am Montag, 12. August, von 
16 bis 16.45 Uhr kommen Erste Stadträtin 
Bärbel Grade und Teilnehmer des Eschbor-
ner Arbeitskreises (AK) Inklusion am „Rohr-
rutschen-Spielplatz“ am Süd-West-Park in 
Eschborn zusammen. Interessierte, auch Kin-
der, sind eingeladen. Grade möchte bei dieser 
Begehung schauen, inwieweit der Zugang zu 
den Toiletten sich auch für die Nutzung durch 
Rollstuhlfahrer verbessern lässt. Jochen Fass, 
zuständiger Mitarbeiter der Bauverwaltung 
der Stadt, wird den Rundgang begleiten. „Bar-
rieren im öffentlichen Raum zu identifizieren 
und Vorschläge zu deren Beseitigung zu erar-
beiten, ist ein Herzstück des Eschborner AK 
Inklusion“, so Grade. Beim Bau städtischer 
Gebäuden werde der Arbeitskreis ebenso ein-
bezogen wie beim Umbau von barrierefreien 
Haltestellen für Busse und S-Bahnen.

Arbeitskreis Avrillé 
fährt nach Straßbourg
Schwalbach (sbw). Der Arbeitskreis Avrillé 
im Kulturkreis veranstaltet in diesem Jahr 
wieder eine Tagesfahrt – und dieses Mal 
geht es nach Straßbourg. Am Samstag, 21. 
September geht es um 7.30 Uhr am Park-
platz Wilhelm-Leuschner-Straße in Richtung 
Straßbourg los. Nach der Ankunft in Straß-
bourg ist Zeit zur freien Verfügung. Um 13.30 
Uhr trifft man sich zur gemeinsamen Boots-
fahrt auf der Ill. Bevor um 17 Uhr die Rück-
reise nach Schwalbach angetreten wird, gibt 
es noch ein Picknick mit Käse, Baguette und 
Wein. Im Reisepreis von 55 Euro ist die Fahrt 
im Reisebus, die Bootsfahrt und ein Picknick 
enthalten. Wer dabei sein möchte, meldet sich 
bitte bis Montag, 2. September, in der Ge-
schäftsstelle des Kulturkreises Schwalbach, 
Rathaus, 3. Stock, Zimmer 310 oder per E-
Mail an kulturkreis@schwalbach.de an.

Auffahrunfall – Person leichtverletzt
Schwalbach (sbw). Am Dienstagabend, 23. 
Juli, kam es auf der Landesstraße 3014 zu ei-
nem Verkehrsunfall mit einer leicht verletzten 
Person. 
Ein 54-jähriger Mann fuhr mit seiner Merce-
des E-Klasse gegen 18.36 Uhr von der L3005 
auf die L3014 in Richtung Bad Soden. Vor 
der Einmündung Kronberger Hang musste 

der Mann verkehrsbedingt abbremsen. Ein 
21-jähriger Mann bemerkte dies zu spät und 
prallte gegen das Heck seines Vordermannes. 
Hierbei zog sich der 54-jährige eine leichte 
Verletzung zu und wurde daraufhin in ein 
Krankenhaus gebracht. Beide Fahrzeuge blie-
ben fahrbereit, der Sachschaden wird auf etwa 
2000 Euro geschätzt.

Historischer Tanz in Schwalbach

Wenn es heißt: „Bitte zum Longway aufstellen, Paar eins steht improper, die Herren wenden 
über die rechte Schulter aus und enden mit einer Rounde mit dem Kontra“, dann sind die Leute 
vom „Historischen Tanz“ mit Leib und Seele dabei! Dann wird getanzt, was das Zeug hält: 
Ob mittelalterlich im Kreis, elegante Sprünge aus der Barockzeit oder majestetisch ausgeführ-
te Schritte aus der Renaissance…. In einer Sache sind sich die Tänzer in jedem Falle einig: 
Tanzen macht viel Spaß, hält Geist und Körper jung und – es verbindet! „Der Tanztag in der 
Nähe von Eschborn war ein voller Erfolg. Gäste von fern und nah nahmen daran teil und alle 
kamen voll auf ihre Kosten“, freuen sich die Gastgeber Nathalie und Robert Kaufmann von der 
historischen  Tanzgruppe die „Playford-Dancers“. Es wurde getanzt, gegessen und viel gelacht.  
Wer Interesse hat, diese Welt kennenzulernen, der meldet sich gerne unter Telefon 06196-
9025696 oder per E-Mail an kaufmanns-wolke@web.de. Foto: Historischer Tanz Schwalbach

Regine Seidel, Anja Mahne und Carsten Sausner bei der Spendenübergabe nach dem Sommer-
fest der Freien Wähler.  Foto: FWE

Fröhliche Stimmung beim 
Sommerfest der FWE
Eschborn (ew). Auch in diesem Jahr hat das 
Sommerfest der Freien Wähler Eschborn 
(FWE) zahlreiche Bürger sowie Kommunal-
politiker aus Eschborn angezogen. Das all-
jährliche Fest fand im Juli bei strahlendem 
Sonnenschein statt und war ein voller Erfolg. 
„Besonders gefreut hat uns, dass wir dieses 
Jahr viele neue Gäste begrüßen konnten, die 
zum ersten Mal den Weg zu unserem Som-
merfest gefunden haben“, so die FWE.
Die Veranstaltung bot den Gästen die Mög-
lichkeit, in entspannter Atmosphäre mitein-
ander ins Gespräch zu kommen und die som-
merliche Stimmung zu genießen. Für das leib-
liche Wohl war mit einer Vielzahl an Speisen 
und Getränken bestens gesorgt, die wie immer 
von fleißigen FWE-Mitgliedern vorbereitet 
und natürlich kostenfrei waren.
Stattdessen baten die Freien Wähler um Spen-
den, wie jedes Jahr für eine Eschborner Ein-
richtung. Dieses Mal war es das Mehrgenera-
tionenhaus, für das das Spendenschwein am 
Eingang stand und das auch fleißig von den 

Gästen gefüttert wurde. Es kamen 657 Euro 
zusammen, die die FWE Anja Mahne, der 
Leiterin des Mehrgenerationenhauses, dem-
nächst überreichen möchten.
„Wir freuen uns sehr über die positive Reso-
nanz und die zahlreichen Besucher unseres 
Sommerfests“, sagte Carsten Sausner, Vorsit-
zender der FWE. „Das zeigt uns, dass unser 
ehrenamtliches Engagement in der Gemeinde 
geschätzt wird und die Bürger gerne zusam-
menkommen, um sich auszutauschen und 
gemeinsam ein paar schöne Stunden zu ver-
bringen.“ Ein besonderer Dank gilt der Frak-
tionsvorsitzenden Regine Seidel, die wieder 
ihren Garten für das Fest zur Verfügung ge-
stellt hat. Auch allen FWE-Helfern, die durch 
ihren Einsatz und ihre Unterstützung zum Ge-
lingen des Festes beigetragen haben, möchte 
die FWE danken.
Die FWE freut sich bereits jetzt auf das nächs-
te Sommerfest und auf viele weitere Gelegen-
heiten, das Miteinander in der Gemeinde zu 
stärken. 
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Münzarmband und alte Münzen zu 
kaufen gesucht.  Tel. 0170/6661804

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Bleikristall, Taschenuhren und Arm-
banduhren auch defekt, Münzen, 
Bücher, Ölgemälde, Näh- & Schreib-
maschinen.  Tel. 0157/54508949

Kaufe moderne Möbel + Lampen 
der 50-70s; Teakmöbel, Mobiliar 
von Knoll intern., Cor, Desede, Pan-
ton, Designleuchten etc. auch rest. 
bedürftig.  Tel 0176/45770885

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten, Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke, Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Alt- und Bruchgold, Krüge, Bil-
der, Silberbesteck, Schreibmaschi-
nen, Perücken, Porzellan, Gardinen, 
Teppiche, Münzen, Ferngläser, Le-
dertaschen, Krokotaschen, Eisen-
bahn, Kleidung, Messing, Gobe-
lin-Bilder, Zinn, Perlen, kompl. 
Nachlässe. Haushaltsauflösungen, 
kostenlose Beratung und Anfahrt, 
sowie Wert- einschätzung. Zahle 
Höchstpreise in bar vor Ort, 100% 
seriös und diskret. Täglich erreich-
bar von 7.30 bis 21 Uhr.        
 Tel. 06173/9772849          

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/8900409

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Pflegefachkraft in d. ambul. Pflege 
sucht wenig gebrauchtes kleines 
gepflegtes Auto, gerne geschenkt/
sehr kostengünstig. Bei wem steht 
ein ungenutztes Auto in der Garage 
(wegen Krankheit oder weil es „üb-
rig“ ist)? Wer ist bereit es sinnvoll/
sozialfreundl. abzugeben. Wohl-
wohlende Angebote gerne bitte un-
ter : Tel. 0174/6174400

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Immer informiert!

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Neues Motorrad sucht Garage in 
Ober-Erlenbach/Nähe Paul-Maar-
Schule.  Tel. 0176/52401017

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

Fast neuwertiger Satz Sommerrei-
fen (Hankook Ventus Prime, 215/45 
R 18, nur knapp 3.000 km gel.) 
passt z. B. für VW T-Cross für 300,-
€ abzugeben (ohne Felgen).
  Tel. 06171/52850

KENNENLERNEN

Klub der Kunstfreunde nimmt für 
Theater- und Konzertbesuche (a. 
Museen) noch Mitglieder auf.
  Tel. 0162/1545972

Sie, Anfang der 70er, 170, NR, 
junggeblieben, schlank und noch 
sehr fit. Liebe die Natur, Kultur und 
Zeitgeschehen, reise gerne und weiß 
ein gemütliches Heim und Abende zu 
schätzen. Zuschriften b. m. B.
  Chiffre OW 3102

Er, 48 J., 1,78 m, sucht nette Frau 
zwecks gemeinsamer Aktivitäten.
 Tel. 0177/5823932

PARTNERSCHAFT

Er sucht Sie: männlich von Beruf 
Altenpfleger, Atheist, Nichtraucher, 
57 Jahre alt will die Rentnerin ken-
nenlernen, die an ihrer Seite sich 
einen Mann wünscht, der sie in je-
der ihrer Lebenslage unterstützt.
  Chiffre OW 3101

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

Karin, 74 Jahre, 162 groß, hier aus 
der Gegend, bin eine gute Hausfrau u. 
Köchin mit zwei fleißigen Händen und 
einem großen Herz. Ich sehne mich nach 
einen guten Mann, Alter und Aussehen 
sind nicht entscheidend, habe ein Auto 
und bin nicht ortsgebunden. Lassen Sie 
uns doch einfach mal telefonieren pv
Tel. 0160 – 97541357

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 15: Der nacheheliche Unterhalt (Teil 3)
von Andrea Peyerl
Ihr Ehepartner ist gesund, betreut keine gemeinsamen minder-
jährigen Kinder und erzielt Einkünfte aus eigener Erwerbstätigkeit. 
Trotzdem wird nachehelicher Unterhalt verlangt. Diesen Unter-
halt nennt man „Aufstockungsunterhalt“. Er soll vom Grundsatz 
her die Differenz zwischen dem Einkommen des Unterhaltsver-
pflichteten und dem Einkommen des Unterhaltsberechtigten ab-
decken. Es gibt heute keinen Anspruch mehr auf „angeheirateten 
Luxus“, gleichwohl sind die ehelichen Lebensverhältnisse und die 
eheliche Rollenverteilung von Bedeutung. Ausgeglichen werden 
primär sogenannte „ehebedingte Nachteile“. 
Diese können beispielsweise dadurch entstehen, dass sich ein 
Ehepartner während der Ehe ausschließlich der Familie gewid-
met und auf eine berufliche Entwicklung verzichtet hat. Man 
wird sich also fragen müssen, wo der Ehepartner heute beruflich 
ohne die Ehe stehen würde. Welches Einkommen könnte erzielt 

werden, wenn ohne Unterbrechung gearbeitet worden wäre? 
Unterhaltszahlungen sollen für diesen Fall als Aufstockung die 
Differenz zwischen dem tatsächlich erzielten Einkommen und 
dem ohne Ehe erzielbaren Einkommen abdecken. 
Wie immer, bedarf es auch hier einer individuellen Betrachtung. 
Fazit: Vor dem Abschluss einer Unterhaltsvereinbarung sollten 
Sie sich auf jeden Fall beraten und bestehende Verpflichtungen 
überprüfen lassen. 
Fortsetzung am Donnerstag, dem 15. August 2024.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

„All that matters“ – besonderes Theater  

Von Mittwoch, 26. Juni, bis Freitag, 28. Juni, gab es in der Stadthalle Eschborn außergewöhn-
liches Theater für junges Publikum zu sehen. Das Theater „La Senty Menti“ aus Frankfurt 
zeigte für die vierten Klassen der Grundschulen sowie für die fünften und sechsten Klassen  
der Heinrich-von-Kleist-Schule (HvK) das Stück „All that matters“. Das Theaterstück, das 
anhand der wahren Erfahrungen der elfjährigen Vera jungen Menschen von der Shoah erzählt, 
wurde mit dem Kinder- und Jugendtheaterpreis Karfunkel 2024 der Stadt Frankfurt ausge-
zeichnet.  Foto: Stadt Eschborn

Halbseitige 
Straßensperrung
Eschborn (ew). Im Bereich der Fußgänger-
überwege im Kreuzungsbereich der Straße 
„Am Stadtpfad“ und der Kurt-Schumacher-
Straße wird die Straßenbeleuchtung erneuert. 
Deswegen kommt es zu halbseitigen Sper-
rungen in den beiden Straßen. Die notwen-
digen Arbeiten im Bereich der Straße „Am 
Stadtpfad“ finden seit Mittwoch, 31. Juli, bis 
voraussichtlich Montag, 12. August, statt. In 
diesem Zeitraum wird die halbseitige Stra-
ßensperrung mittels einer „unechten“ Ein-
bahnstraße geregelt. Fahrzeuge können in die-
sem Zeitraum aus Richtung der Kurt-Schu-
macher-Straße in die Straße „Am Stadtpfad“ 
nur einfahren, jedoch nicht hinaus. Für den 
Zeitraum vom 12. bis zum 16. August wird 
die Kurt-Schumacher-Straße halbseitig für 
den Verkehr gesperrt, sodass sie lediglich von 
der Unterortstraße in Richtung Niederurseler 
Allee befahrbar ist. Ausgenommen von dieser 
Regelung mittels Verkehrszeichen ist der Li-
nienverkehr aus Fahrtrichtung Niederurseler 
Allee kommend. Eine Umleitungsbeschilde-
rung für den restlichen Fahrzeugverkehr wird 
eingerichtet.

Seniorin mit 
Lottogewinn gelockt
Eschborn (ew). Eine Seniorin aus Eschborn 
ist in den vergangenen Tagen Opfer von Te-
lefonbetrügern geworden. Die Unbekann-
ten meldeten sich bei der 87-Jährigen und 
teilten ihr sehr überzeugend mit, dass sie an 
einer Verlosung teilgenommen und 385 000 
Euro gewonnen habe. Um jedoch an den ver-
meintlichen Gewinn zu gelangen, müsse die 
Dame 4000 Euro in Form von sogenannten  
„I-Tunes-Karten“ beziehungsweise deren 
Codes übermitteln. Erst diese Vorgehenswei-
se würde den Gewinn legitimieren. Die gut-
gläubige Eschbornerin kam der Aufforderung 
nach und erkannte den Betrug leider erst im 
Nachgang. Der angebliche Gewinn ging nie 
bei ihr ein. Betrüger versuchen immer wieder 
auf unterschiedlichste Art an Geld zu kom-
men. „Lassen Sie sich nicht auf solche Tricks 
ein. Schenken Sie telefonischen Gewinnver-
sprechen keinen Glauben, insbesondere wenn 
die Einlösung des Gewinns an Bedingungen 
geknüpft ist. Leisten Sie keine Vorauszah-
lungen auf versprochene Gewinne, denn ein 
seriöses Unternehmen wird die Gewinnaus-
zahlung niemals von einer Vorauszahlung ab-
hängig machen!“ Und eines ist ohnehin klar: 
Wer bei einem Gewinnspiel nicht mitspielt, 
kann auch nicht gewinnen!

www.taunus-nachrichten.de
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Gutaussehende, dunkelhaarige Lö-
win Claudia, 49 J, attraktiv, schlank und
vollbusig, ist eine gute Hausfrau und 
sucht einen zuverlässigen Partner, den sie 
mit ihren Kochkünsten verwöhnen möch-
te. ü.Pv Anruf 015127186363 

Attraktiver Veranstaltungstechniker 
Jonas Mitte 40, sportlich, schlank dun-
kelhaarig. Suche eine liebevolle Frau
zum Aufbau einer soliden Partnerschaft. 
Da ich erst zugezogen bin fühle mich sehr
alleine. Bitte melde Dich. ü.Pv Tel/sms 
015259704747

➤ Christel, 73 J., schlanke, jugendl. Wit-
we mit großem Herz. Ich erfreue mich an
der Haus- u. Gartenarbeit, am Kochen, Auto 
fahren u. spazieren gehen. Welcher ehrliche 
Mann ist auch so einsam? Kostenloser Anruf, 
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

➤ Gabi, 60 J., liebevoll, harmoniebedürf-
tig, kerngesund, mit super Figur u. strahl. 
Augen, beschreibt mich wohl am besten. Bin 
eine tolle Köchin, Naturfreundin, schätze ein 
gemütl. Zuhause, doch ohne Partner ist alles
nichts. Wir haben es verdient glücklich zu sein,
bitte melde Dich u. gib uns eine Chance. pv
Tel. 0162-7928872

➤ Traudel, 67 J., Altenpfl egerin i. R.,
mit schöner weiblicher Figur, innerlich und
äußerlich jung geblieben. Bin eine herzhafte
Köchin und verlässliche Gefährtin. Möch-
te so gerne wieder für einen lieben Mann 
ganz Frau sein u. freue mich auf Ihren Anruf
üb. pv u. unser behutsames Kennenlernen.
Tel. 01520-8293309

➤ Stefan, 56 J., gutauss., mit Familien-
sinn. Mag schöne Gespräche, Unternehmun-
gen, Musik, Essen bei Kerzenschein u.v.m. 
Trotz e. Enttäusch. habe ich den Glauben
an die Liebe nicht verloren u. möchte mit e.
lieben Partnerin alles Schöne teilen u. erle-
ben. PV, Vermittlung garantiert kostenlos
Tel. 0176-56849847

Wir sind für Sie da!

BETREUUNG/ 
PFLEGE

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

HÄUSLICHE PFLEGE

Zuverlässige Pflegehilfe stunden-
weise auch gelegentlich zur Unter-
stützung nach Friedrichsdorf ge-
sucht  Tel. 0172/4196601

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Biogarten zu verpachten, Natur-
freunde gesucht, die einen Bio- 
garten mit Obstwiese, ca 2.000 m² 
in Steinbach nutzen und erhalten 
möchten. Pacht n.V.
  E-Mail: Biogarten123@gmx.de

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €
  Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Von Privat: Verkaufe ETW in 61382 
Burgholzhausen, 5. OG, 83 m2,  
3 Zimmer, Loggia, Bad/WC + Du-
sche/WC, Garage, 2014 total sa-
niert. Preis incl. Garage: 198.500,- €
 Tel. 06172/82270

Bad Homburg, Nähe Rathaus,  
4 Zi-Whg., 100 m², 1. Stock, Lift, 
Loggia, Bj. 72 für 465.000,- € + Ga-
rage für 35.000,- € zu verk. Keine 
Makler!  Tel. 0172/3727484

Ein Grundstück 424 m², 2-Häuser, 
4-Wohnungen, 350 m² Wfl., mitten 
im Taunus, Idst. Kröftel dir. vom Ei-
gent. KP 690.000,- €.
 Tel. 06082/2709, Architekturbüro

EFH, Grundst. 655 m², Bauj. 1966, 
renov. bedürft., Wohnfl.+Nutzfl. ca. 
150 m², 2 Bäder, 1 x WC, Garage, in 
HG-OE, Preis VB.
  Info: Tel. 01522/5444593

MIETGESUCHE

3 ZI-WO in HG, gepflegt, EG,  
1. OG, Terrasse, großer Keller, Gara-
ge, für 1 Pers., solvent, ab 09/24.
  Info: Tel. 01522/4598743

Angestellte im Finanzwesen, NR, 
keine Haustiere sucht langfr. eine 
ruhige und gepfl. 2-3 Zi. Whg. ab 70 
m2 mit Stellpl. bis 1.200,- € warm, 
Kelkheim, Hofheim, Bad Soden.  
 E-Mail: umzug_taunus@web.de

Ehepaar, 32/33, mit zwei Kindern, 
7/10, suchen ab sofort 3-4 Zi. Whg 
ab 75m2 für eine lange Zeit. Keine 
Haustiere. Miete warm bis 1250,- €  
 Tel. 0171/3660104

VERMIETUNG

Witwer bietet möbliertes Zimmer, 
18 m² z. Untervermietung an NR, NT 
berufstätiger Frau, Studentin, Aus-
zubildene an, Warmmiete 430,- €. 
Mitnutzung: Bad, Toil., Küche, Bal-
kon Süd/West, Nähe Wald. Bahnhof 
Frdf./Seulberg.  Tel. 06172/79059

3 ZKB Bad Homburg-Kirdorf 78 m2 
mit EBK, Blk. 2. OG., Garage. Kalt 
850,- €, Nk. 280,- €, Garage 80,-€. 
Frei ab 1.11.24. 
 E-Mail: Django-Kirdorf2024@gmx.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ferienwohnung Cuxhaven-Döse, 3 
Zimmer, Küche, Bad, Balkon, 70 m2, 
Parkplatz, 200 m zum Meer, Blick 
zum Meer / Elbmündung, Pano- 
ramafenster.  Tel. 06151/8700677

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Zeugnisnoten umwandeln durch 
Nachprüfung bzw. Lückenschlie-
ßung in den Ferien: in den wichtigen 
Fächern erteilen ausgebildete Leh-
rer Einzel- u. Gruppenunterricht.
  Tel. 0157/39851132

Englisch – effizienter Einzelunter-
richt! Erfolg motiviert, erfahrene 
Lehrerin aus Oberursel Nord.
  Tel. 0157/51171642

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche zuverlässige Putzfrau, 
1mal wöchentlich in Kronberg, auf 
Minijob-Basis! Tel. 0160/96897177

Putzkraft in Dornholzhausen ge-
sucht: 3-4 Std. / Woche; Do-oder Fr. 
(jeweils vormittags), Kontakt gerne 
per E-Mail  golightly@gmx.eu

Liebevolle Betreuung für 1-jähri-
ges Kind an drei Nachmittagen  
pro Woche in Dornholzhausen ge-
sucht. Idealerweise mit eigenem 
KfZ. Kontakt gerne per E-Mail
  golightly@gmx.eu

Suchen zuverlässige, sorgfältige, 
deutschsprachige Putz- u. Bügelhil-
fe für Privat in HG, 3-4 Std pro Wo., 
16,- €/Std. auf Rechnung o. Mini-
job-Basis.  Tel. 06172/123331

Wir suchen eine zuverlässige Putz-
fee, die uns 14-tägig für 3-4 Stun-
den in Friedrichsdorf unterstützt. 
 Tel. 0163/1373696

Wir suchen erfahrene Putzfrau für 
200 m2-Haus mit Hund, alle 2 Wo-
chen ca. 6 Std. in Oberhöchstadt.   
 Tel. 0152/21891642

STELLENGESUCHE

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel/
Gartenhütte auf.  Tel. 0174/8332476

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Nette und zuverlässige Frau mit 
Erfahrung sucht Putzstelle im  
Privathaushalt oder Büro.
  Tel. 0163/4663863

Zuverlässige Frau sucht Arbeit  
in Privathaushalt zum Putzen.
  Tel. 0157/81283622

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

RJL. Haus u. Garten Maler -u. Ta-
pezierarbeiten, Putz u. Anstrich Au-
ßen, Trockenbau, Badsanierung 
auch behindertengerecht, Fliesen-
arbeiten, Dachrinnen, Kellerisolie-
rung Innen u. Außen, Pflasterarbei-
ten.  Tel. 015510/736733

Fachmann sucht Arbeit für Fassa-
den-, Verputzer-, Maler-, Repara-
tur-, Haussanierungs-, und Maurer-
arbeiten.  Tel. 0157/75662375

Nette und zuverlässige Frau mit 
Erfahrung sucht Putzstelle im Pri-
vathaushalt.  Tel. 0151/20227914

Fachmann für alles im Garten, 
Rollrasen, Heckenschneiden, Stein- 
arbeiten, Mauern, Terrassen bauen.
 Tel. 0172/6585646

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit. 
Pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Innenarbeiten, Renovierungen al-
ler Art: Fliesenlegen, Laminatverle-
gung, tapezieren und Malerarbeiten. 
Ab September haben wir freie Ter-
mine. Bei Interesse melden sie sich 
bitte unter:  Tel. 0048570699291
 Tel. 0049176/21648910

UNTERRICHT

Parlez-vous français? Gebürtige 
Engländerin sucht in Bad Homburg 
Frankophone/-in für gegenseitige 
Konversation.  Tel. 06172/944603

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

HG – Koffer-Nähmaschine Singer 
Panoramic 650G, zahlreiches Zube-
hör, Buttonholer, BA. Abzugeben an 
Selbstabholer. 20,- €.
  Tel. 0160/93824113

Victoria-Elektrofahrrad mit tiefem 
Einstieg sehr gut erhalten 450,- € 
verhandelbar u. Damenfahrrad Ra-
gazzi 60,- €.  Tel. 06172/8506940

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wer’s wissen will, 
liest uns.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Bürokraft
für alteingesessene  

Kronberger Malerfirma 
gesucht!

Aufgabengebiete:
Allgemeine Bürotätigkeiten,

Projektorganisation,
Personalorganisation,

Marketing, Rechnungswesen
und Buchhaltung.

Teilzeit oder Vollzeit

Karl Wehrheim
Maler und  

Baudekoration GmbH
Jacques-Reiss-Str. 5

61476 Kronberg/Ts.
Tel. 06173 79427

info@maler-wehrheim.de
www.maler-wehrheim.de

Wir suchen für unsere Neurologische Praxis  
in Kelkheim Verstärkung.

MFA (m/w/d)
gerne interessierte Wieder-/Quereinsteiger

Vollzeit/Teilzeit/Minijob

Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Michael Bendels
Am Marktplatz 5 · 65779 Kelkheim  

Tel.: 06195 6777620

Die Oberurseler Werkstätten für behinderte 
Menschen sind ein Eigenbetrieb des Hochtaunus-
kreises, der Menschen mitunterschiedlichsten 

Behinderungen durch individuelle Förderung und Betreuung in Beruf und Gesellschaft integriert. 
Dazu gehören Aus- und Weiterbildung, Förderung der persönlichen Entwicklung, Arbeitsplatz-
angebote und pfl egerische Hilfen.

Zur Verstärkung unseres engagierten Teams suchen wir aktuell:

zwei Industrie- und Handwerksmeister, 
Arbeitspädagogen, Ergotherapeuten oder Erzieher, als
• Fachkraft für Arbeits- und Berufsförderung / Gruppenleiter (m/w/d)
• Jobcoach/ Fachkraft für Arbeitsmarktintegration (m/w/d)

einen Kraftfahrer / Lagerarbeiter / 
Speditionsmitarbeiter (m/w/d)
zwei Heilerziehungspfl eger, Altenpfl eger, 
Krankenpfl eger, Ergotherapeutin, Erzieher 
oder Physiotherapeuten, als
•  Betreuer für die Tagesförderstätte für Menschen mit 

schwerstmehrfacher Behinderung und/oder Verhaltensauffälligkeiten

vier Absolventen für ein Freiwilliges Soziales Jahr 
– FSJ (m/w/d)
•  berufl iche Orientierung und soziales Engagement - eine Chance

für junge Leute im Alter von 15 bis 27 Jahren

Quereinsteiger sind uns herzlich willkommen!
Nähere Informationen, Ausschreibungszeitraum und weitere Stellenanzeigen entnehmen Sie 

bitte unserer Homepage www.o-wfb.de! 

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber in eine Speicherung der personenbezogenen Daten 
während des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.
Reisekostenvergütungen werden nicht erstattet.
Aus organisatorischen Gründen werden die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
nicht zurückgeschickt.

Für weitere Fragen stehen Ihnen 
die Geschäftsbereichsleitungen 

Frau Sedelmaier und
 Frau Zötzsche-Urban unter der 
Rufnummer 06171/9980-000

gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an:
Oberurseler Werkstätten für Behinderte

z.Hd. Erster Betriebsleiter
Herrn Andreas Knoche

Oberurseler Straße 86-88 · 61440 Oberursel (Ts.)
E-Mail: info@o-wfb.de

Suchen Sie auch 
eine/n Mitarbeiter/in?

Rufen Sie uns an: 
Hochtaunus Verlag GmbH, Tel. 06171 62880

S T E L L E N M A R K T

Rückblick auf ein gelungenes Lauffest

Der Eschathlon 2024 war nicht nur in sportlicher Hinsicht ein tolles Erlebnis, auch die Zusam-
menarbeit von Orgateam und vielen Helfern klappte mal wieder hervorragend. Es gab viele 
positive Rückmeldungen, über die der Stadtlaufverein und das Orgateam sich sehr freuten. 
Vielen Dank dafür! Die bekannt gute Versorgung an der Strecke und auch mit den Inhalten 
von Helfer- und Läuferbeuteln, die schon Tage vor dem Eschathlon-Sonntag gepackt wur-
den, trug zur guten Stimmung bei. Aber gleichzeitig wurde auch an diejenigen gedacht, die 
zusätzlicher Unterstützung bedürfen: Direkt nach dem Ende der Veranstaltung wurde erneut 
gepackt: alles, was nicht mitgenommen oder aufgegessen war, kam in die Kisten, die dann der 
Tafel in Schwalbach gebracht wurden, vor allem Äpfel, Bananen und Müsliriegel. Während 
der Veranstaltung aufgestellte Spendenboxen für die Tafel, die ja immer auch auf Geldspenden 
angewiesen ist, um die Lebensmittel verteilen zu können, blieben nicht unbeachtet. Außerdem 
wurden wieder Läuferbeutel und T-Shirts aus den Vorjahren gegen eine Spende abgegeben. 
Und auch dieses Jahr gab es noch einige aktuelle Läufershirts für diejenigen, die sich erst spät 
zu einer Teilnahme gemeldet hatten und denen daher kein T-Shirt garantiert wurde. Auch hier 
wurde um eine Spende zugunsten der Tafel gebeten.  Foto: Stadtlauf-Verein Eschborn

Motorroller  gestohlen
Eschborn (ew). Im Zeitraum von Mittwoch-
abend, 24. Juli,  bis Donnerstagvormittag, 25. 
Juli, wurde auf einem Sportplatz in Eschborn 
ein Motorroller entwendet. Zwischen Mitt-
woch, 18 Uhr, und Donnerstag, 11 Uhr, stah-
len unbekannte Täter einen auf dem Sport-
platz stehenden Motoroller, welcher hinter 
einem Container abgestellt worden war. Die 
Täter umgingen die Lenkradsperre des Rol-
lers und flüchteten in unbekannte Richtung. 
Die Polizei in Eschborn hat die Ermittlungen 
aufgenommen und nimmt Hinweise unter Te-
lefon 06196-96950 entgegen.

Reiseführer und Lektüre für den 
Urlaub aus der Stadtbücherei
Schwalbach (sbw). „Keine Reise ohne Buch 
– Jedes Buch eine Reise!“ – unter diesem 
Motto lädt die Stadtbücherei Schwalbach alle 
zu einem reichen Lesesommer ein. Aktuelle 
Reiseführer können zu vielen Reisezielen aus-
geliehen werden. Aber auch für den Urlaubs-
schmöker oder die literarische Sommerreise 
bietet das Team der Bücherei wieder viele 
attraktive Anregungen.
In den Sommerferien hat die Bücherei in den 
ersten vier Ferienwochen regulär geöffnet. 
Das Team der Stadtbücherei lädt noch ein-
mal alle Kinder der ersten bis sechsten Klas-
sen zur Teilnahme an der Aktion „Hessische 
Leseratte“ und für Leseanfänger „Leseratte 
Easy“ ein. Zeit zum Lesen haben die kleinen 
Leseratten für das Freizeitleseprojekt sogar 

bis nach den Herbstferien. In den letzten bei-
den Ferienwochen schließt die Stadtbücherei 
Schwalbach für ihre zweiwöchige Sommer-
pause. Der letzte Öffnungstag vor der jährli-
chen Sommerschließungszeit ist Samstag, 10. 
August.
Von Dienstag, 13. August, bis Samstag, 24. 
August, bleibt die Stadtbücherei Schwalbach 
geschlossen. Der erste Öffnungstag nach den 
Ferien ist Dienstag, 27. August.
Während der Schließungszeit können Nut-
zer der Stadtbücherei weiterhin E-Books, E-
Audios, E-Videos und E-Paper unter https://
hessen.onleihe.de und der Tigerbooks-App 
kostenlos und digital ausleihen.
Das Team der Stadtbücherei Schwalbach 
wünscht eine schöne Sommerzeit.

„Keine Reise ohne Buch – Jedes Buch eine Reise!“ – unter diesem Motto lädt die Stadtbücherei 
Schwalbach alle zu einem reichen Lesesommer ein.  Foto: Stadt Schwalbach

Badespaß beim „Kindersummertime“
Beim Eschborner „Kindersummertime“ spiel-
te das „Theater des Lachens“ aus Frankfurt 
an der Oder kürzlich das Stück „Trocken-
schwimmer“ im Süd-West-Park. Am Vormitt-
tag kamen die ersten bis dritten Klassen der 
Grundschule „Süd-West“ in den Park, um in 
zwei Vorstellungen das Theaterstück über die 
Begegnung eines Frosches und einer Kröte 
zu sehen. Am Nachmittag freuten sich viele 
Kinder und Erwachsene über ein schattiges 
Plätzchen im Park. Die beiden Darsteller in 
Badeflossen spielten mit Handpuppen das 
Stück über eine Freundschaft zwischen zwei 
Wasserwesen, die so verschieden gar nicht 
sind, und sorgten für so manche Lacher beim 
Publikum.  Foto: Stadt Eschborn

Einbruch in Pizzeria 
Eschborn (ew). Kürzlich machten sich Ein-
brecher an einer Eschborner Pizzeria zu 
schaffen. Zwischen 23 und 11.10 Uhr in der 
Nacht näherten sich die Unbekannten dem 
Grundstück in der Straße „Am Sportfeld“ und 
kletterten über einen Zaun. Anschließend 
suchten sie den Wintergarten der Pizzeria auf 
und beschädigten eine Tür, um so die Innen-
räume betreten zu können. Aktuell ist noch 
unklar, ob die Täter fündig wurden. Die Kri-
minalpolizei in Sulzbach ermittelt und nimmt 
Hinweise unter Telefon 06196-20730 entge-
gen.



Carolina Schäfer 
Deutsche Vizemeisterin der U23
Schwalbach (sbw). Es ist manchmal gar nicht 
so einfach, wenn man von der Papierform zu 
den Anwärterinnen auf eine DM-Medaille 
gehört. Ein gewisser Druck ist da, und die Er-
wartungen an sich selbst sowie wahrschein-
lich auch von Trainerseite spielen bestimmt 
eine Rolle. Keine Probleme mit dieser Situa-
tion hatte Carolina Schäfer (TG Schwalbach) 
bei den deutschen Meisterschaften (DM) der 
U23 in Mönchengladbach. Entgegen der oft 
üblichen Praxis bei Titelkämpfen, „auf Platz“ 
statt „auf Zeit“ zu laufen, ging es über die 
5000 Meter im Grenzlandstadion ziemlich 
flott zur Sache. Mit gleich 20 Starterinnen war 
es auch ziemlich eng auf der Bahn, zumin-
dest am Anfang. Denn nach wenigen Runden 
hatte sich schnell eine Zwei- beziehungswei-
se Dreiklassen-Gesellschaft gebildet. Ganz 
vorne mit dabei Carolina Schäfer, die bis fast 
zur 2000-Meter-Marke vorne im Wind lief 
und reichlich Tempoarbeit verrichtete. Dann 
ging Lisa Merkel (LAV Stadtwerke Tübingen) 
nach vorne, passierte den zweiten Kilometer 
in 6:30,74 Minuten und lief dann ihr eigenes 
Rennen. Die EM-Neunte von Rom über die 
10 000 Meter spulte Runde um Runde ab und 
sicherte sich in 15:44,36 Minuten den DM-
Titel. Dahinter wurde es spannend. Die Ver-
folgerinnen Rahel Brömel (Athletics Team 
Karben), Emily Junginger (VfL Sindelfingen/
noch U20) sowie Carolina Schäfer hatten ab-
wechselnd die Nase vorne, ehe zuerst Brömel 
abreißen lassen musste und ein ganzes Stück 
zurückfiel. Die MTK-Athletin war hellwach 
und taktisch auf der Höhe des Geschehens. 
Das wurde dann auch prompt mit der deut-
schen Vizemeisterschaft in der neuen Kreisre-
kordzeit von 16:01,92 Minuten belohnt. 
„Ich bin mit der Platzierung und der Zeit ab-
solut zufrieden, habe ich mich doch hier um 
rund anderthalb Sekunden verbessern können. 
Optimal wäre eine Zeit knapp unter 16 Minu-
ten gewesen. Eine 15 vorne sieht immer bes-
ser aus, aber dafür war es ganz am Anfang ei-

nen Tick zu langsam“, bilanziert Schäfer. Für 
die Lehramt-Studentin an der Uni Frankfurt 
gibt es jetzt erst einmal eine „Bahn-Pause“. 
Die nächsten Rennen sind auf der Straße an-
gedacht. „Ich werde über fünf und zehn Ki-
lometer an den Start gehen. Richtung Herbst 
startet dann schon die Vorbereitung auf die 
Cross-Saison. In den entscheidenden Rennen 
möchte ich mich dann für die Cross-Euro-
pameisterschaften in Antalya qualifizieren“, 
berichtet die Bundeskaderathletin, die gerade 
erst in die Altersklasse U23 aufgerückt ist.
Parallel zu den „Großen“ ging es am Nie-
derrhein auch für die U18 um Medaillen und 
schnelle Zeiten. Dass die Staffel der LG Bad 
Soden/Neuenhain nicht zu den Edelmetall-
Anwärterinnen gehörte, war von Anfang an 
klar. Alleine die Qualifikation war schon ein 
toller Erfolg. Das Quartett in der Besetzung 
Jasmin Horne, Lena Burchard, Emilia Laux 
und Sarah Burkhardtova lieferte eine tolle 
DM-Premiere ab. Im ersten von insgesamt 
sechs Zeitläufen zauberten die LG-Mädels 
als Zweite mit 49,61 Sekunden einen neuen 
Kreisrekord auf die Bahn. Entsprechend groß 
war der Jubel. Nachdem alle Läufe absolviert 
waren, stand in der Endabrechnung ein 28. 
Platz unter über 40 Teams in der Ergebnislis-
te. „Ein schöner Erfolg für die Mädels. Das 
haben sie richtig gut gemacht. So eine DM 
ist schon eine ganz andere Sache und nicht 
mit normalen Sportfesten oder Kreismeis-
terschaften vergleichbar. Hier gibt es einen 
Call-Room. Die Athletinnen werden alleine 
ins Stadion geführt, müssen eigenständig die 
Wechselmarken und andere Dinge checken. 
Wir Trainer sind weit weg auf die Tribüne 
verbannt. Da hat mich der neue Kreisrekord  
besonders gefreut, auch wenn die Steigerung 
nur 0,04 Sekunden betrug. Aber es wurden 
auch schon große Titel mit viel geringerem 
Abstand gewonnen“, so der erfahrene Coach, 
der seine junge Truppe bestens auf die Meis-
terschaften vorbereitet hat.

Carolina Schäfer (TG Schwalbach/Nr. 540) auf dem Weg zum DM-Silber über die 5000 Meter 
bei den Titelkämpfen in Mönchengladbach.  Foto: Frank Kiesel

Wandertag – noch Plätze frei
Schwalbach (sbw). Für den Wandertag für 
Schwalbacher ab 60 Jahren sind noch Anmel-
dungen möglich. Bereits 20 Personen haben 
sich für den ersten gemeinsamen Wandertag 
der Aktivhilfe, der Turngemeinschaft (TG) 
Schwalbach und der Fachstelle Seniorenar-
beit im Schwalbacher Rathaus angemeldet. 
Die Organisatoren freuen sich über die po-
sitive Resonanz und melden, dass noch zehn 
weitere Anmeldungen möglich sind. 
Das Wandern beginnt um 9.45 Uhr auf dem 
unteren Marktplatz am Haupteingang zum 
Bürgerhaus mit kleinen Aufwärmübungen 
einer TGS-Trainerin. Dann geht es über den 
Viergötterstein zur Kelterei Herberth, wo eine 
Verkostung des dort produzierten Apfelweins 

und -safts stattfindet. Gestärkt geht es dann 
im großen Bogen über die Mammolshainer 
Streuobstwiesen zurück. Die Rückkehr zum 
Schwalbacher Rathaus ist bis spätestens 14.30 
Uhr geplant. Wichtig sind Trittfestigkeit und 
die gesundheitliche Verfassung, eine leich-
te Wanderung mit einer Länge von sieben 
bis acht Kilometern bewältigen zu können. 
Für Apfelweinprobe und kleine Verpflegung 
werden fünf Euro erhoben. Für Mitglieder 
der Aktivhilfe und der TG Schwalbach ist 
die Teilnahme kostenlos. Anmeldungen sind 
noch bis zum Mittwoch, 7. August, bei Martin 
Mrosek unter Telefon 06196-804192 oder per  
E-Mail an martin.mrosek@schwalbach.de 
möglich.

Konzert von ‚Matter of Facts Studio‘
Schwalbach (sbw). Am Donnerstag 15. Au-
gust, präsentieren „Matter of Facts Studio“ ihr  
Programm „In the woods, there is a singing 
saw” am Waldhaus im Arboretum Main-Tau-
nus, Am Weißen Stein, Schwalbach/Eschborn. 
„Matter of Facts Studio“ verbinden „Neue 
Musik“ mit szenischem Konzert zu einem 

spannenden Hörerlebnis. Um 18 Uhr findet ein 
musikalischer Spaziergang statt, Treffpunkt ist 
am Waldhaus. Um 19 Uhr dann das Konzert 
am Waldhaus. Die Bewirtung übernimmt der 
Förderverein Arboretum. Bei Regen findet die 
Aufführung im Waldhaus statt. Veranstalter: 
„Matter of Facts Studio“ und Kulturkreis.

Preisverleihung für weitere Top-Teams

Verschiedene Meisterschaften beim twe
Beim „tennis westerbach eschborn“ (twe) stand 
in diesem Sommer auch wieder die Clubmeis-
terschaft im Herren-Einzel an. Nachdem sich 
in den Vorrundenpartien die vier besten Spie-
ler qualifiziert hatten, kam es im Halbfinale zu 
folgenden Paarungen: Der topgesetzte Florian 
Agartz traf auf Sebastian Schmidt. Nach ei-
nem engen ersten Satz, den Florian mit 6:4 
gewann, wurde es im zweiten Satz deutlicher, 
den Sebastian gegen den stark aufspielenden 
Florian mit 1:6 verlor. Das zweite Semifinale 
bestritten der an Nummer zwei gesetzte Fabio 
Heil und Marco Brückner. Fabio gewann bei-
de Sätze klar mit 6:1 und 6:1. In einem hoch-
klassigen Endspiel siegte Fabian Heil am Ende 
doch klar mit 6:2 und 6:1. Damit sicherte er 
sich nicht nur die Meisterehren, sondern auch 
ein Ticket für das begehrte Champions-Dinner 
am Ende der Saison. Eine Damenkonkurrenz 
kam mangels Meldungen leider nicht zustan-
de. Bei den twe-Jugendmeisterschaften haben 
über 20 Kinder und Jugendliche des twe ihre 
Clubmeisterschaften in unterschiedlichen Al-
tersgruppen kürzlich mit viel Spaß gespielt. 
Anton Treeck gewann alle seine Einzel ohne 
Satzverlust und wurde Clubmeister bei den 
U8-Junioren. Bei den U10-Junioren sicherte 
sich Janis Hopstock den Titel des Clubmeis-
ters mit drei Siegen und 6:1-Sätzen. Bei den 
U12-Junioren gewann Yibin Cao die Gruppe 

und den Titel mit vier Siegen und 6:0-Sätzen. 
Marc Vandeputte siegte bei den U16-Junioren 
mit zwei Siegen und 4:0-Sätzen. Bei den U18-
Junioren schaffte Filip Nikolic alle drei Mat-
ches zu gewinnen, ohne einen Satz abzugeben. 
Bei den U12-Juniorinnen konnte sich Melona 
König durchsetzen und darf sich Clubmeiste-
rin nennen. Der twe gratuliert allen Kindern 
und Jugendlichen zu ihren tollen Erfolgen. Im 
Anschluss an die Spiele feuerten die jungen 
Tenniscracks dann kräftig die Herren im Finale  
an. Foto: T. Schaaf

Fischerin und Königin begeistern

Die sehr gute Bilanz des diesjährigen Stadtradelns mit knapp 900 Aktiven und 146 235 ge-
radelten Kilometern wurde bereits veröffentlicht. Die Ehrung für die 322 aktiven Radler der 
Heinrich-von-Kleist-Schule, die damit das größte Team stellte, fand während des Schulfestes 
statt. Im Rahmen des „Summertimes“ zeichneten Erste Stadträtin Bärbel Grade (2. v. r.) und 
Nahmobilitätsbeauftragter Andreas Gilbert (r.)  kürzlich alle weiteren erfolgreichen Teams  aus, 
darunter die „Eschborner Spitzenradler“, „Team Christ König“ und die „Hartmutschule (GrS) 
Eschborn“. „Gold“ und damit den 1. Platz in der Kategorie „Kilometer je Team-Mitglied“ 
sicherte sich das Team „#elinkocyclingteam“ (Foto) mit jeweils 587 geradelten Kilometern.  
Die erfolgreichen Teams konnten sich über tolle Preisgelder freuen. Besonders aktiv waren 
auch einige große Unternehmen, wie „Techem“, „Gesellschaft für Internationale Zusammen-
arbeit giz“, „Deutsche Bank“, „Deutsche Börse AG“ oder „Der GLS Paket-Express“, die es in 
verschiedenen Kategorien in die Top fünf geschafft haben. Alle Ergebnisse gibt es auch zum 
Nachlesen unter www.eschborn.de/stadtradeln.  Foto: Stadt Eschborn

Kürzlich wurde das zweite Kindersummertime aufgrund des wechselhaften Wetters kurzerhand 
in das Bürgerzentrum in Niederhöchstadt verlegt. Das Theater „Mensch, Puppe!“ aus Bre-
men spielte am Vormittag in zwei Vorstellungen das Theaterstück „Die Fischerin – Meer geht  
immer“ für alle Klassen der Westerbach-Schule. Am Nachmittag freuten sich alle anderen  
kleinen und großen Zuschauer über das Figurentheater, das an das berühmte Märchen der Brü-
der Grimm angelehnt war. Schauspielerin Jeannette Luft, die in die Rollen der armen Fische-
rin, der Königin und der Päpstin schlüpfte, erzählte die Geschichte auf neue Weise mit vielen 
schönen Liedern. Foto: Kulturreferat Eschborn
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Max und die wilde 7 – 
Geister-Oma

Do. 15.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Zwei zu Eins
Do. – Mi. 19.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Ich – einfach 

unverbesserlich 4
Do. – So. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Der Ferienpass kann für 

alle Vorstellungen genutzt 
werden und wird anteilig 

angerechnet.

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

OB SIE 
BAUEN ODER 

RENOVIEREN ...
... staunen Sie, was alles mit  

Fenstern und Türen möglich ist.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Profitieren Sie als 
Werbetreibender  
von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0

Liebe Vertreter der Vereine, 
wir freuen uns über Ihre Terminhinweise 

und redaktionellen Beiträge, um sie  
in dieser Zeitung zu veröffentlichen.  

Bei Fragen wenden Sie sich  
an unsere Redaktion per E-Mail an 

MTK@hochtaunusverlag.de

Nach 34 Dienstjahren für die Stadt Schwalbach ist die Leiterin des Schulkinderhauses Ge-
schwister-Scholl-Schule I Uschi Küttner (2. v. r.) im Rahmen einer kleinen Feierstunde im 
Rathaus verabschiedet worden. Bei ihrer Nachfolgerin Mareike Muth (vordere Reihe, 3. v. r.) 
weiß sie die Leitung des Hauses in guten Händen.  Foto: Stadt Schwalbach

Uschi Küttner geht in den Ruhestand
Schwalbach (sbw). Uschi Küttner hat die 
Leitung des Schulkinderhauses Geschwis-
ter-Scholl-Schule I an ihre Nachfolgerin 
und bisherige Stellvertreterin Mareike 
Muth übergeben. Seit 2017 haben beide 
das älteste Schulkinderhaus der Stadt im 
Team geleitet, dessen Konzeption Uschi 
Küttner 2003 selbst mit entwickelt hat. 
„Mit Uschi Küttner verabschieden wir 
eine Mitarbeiterin, die über Generationen 
von Kindern deren Wohl und individuel-
len Entwicklungschancen im Blick hatte 
und Ihnen damit vor allem eines mitgab: 
wertvolle Erinnerungen und Erfahrungen 
für ihr ganzes Leben“, sagt Bürgermeister 
Alexander Immisch. Mareike Muth, die 
ihre Ausbildung zur Erzieherin im Schul-
kinderhaus absolvierte und seit 2006 eine 
Gruppenleitung innehat, blickt mit etwas 
Wehmut auf die gemeinsame Zeit zurück. 
„Uschi stand all die Jahre nie still und 
konnte immer wieder erneut mit der ihr ei-
genen Energie begeistern“, beschreibt sie 
die scheidende Kollegin. „Dazu braucht es 
aber auch ein Team, das mitgeht“, spielt 
diese den Ball zurück.
Am 1. Februar 1990 wurde Uschi Küttner 
als Erzieherin in der Kita „Pfingstbrunnen-
straße“ eingestellt, wo sie 2001 stellvertre-
tende Leiterin wurde. Am 1. September 
2003 wurde ihr die stellvertretende Lei-
tung des Schulkinderhauses Geschwister-
Scholl-Schule I übertragen, dessen Leitung 
sie schließlich im Mai 2017 übernahm. Da-
mit hatte sie nicht nur die Verantwortung 
für die etwa 75 Kinder im Haupthaus, denn 
auch die Dependance „Kinderwohnung“ 
in der Ringstraße mit 25 Plätzen gehört 
zum Schulkinderhaus I. Von 2017 bis zur 
Eröffnung des Schulkinderhauses III im 
Jahr 2021 gehörte zudem die sogenannte 
„Kinderbank“ in einer ehemaligen Filiale 
der Taunus Sparkasse zu ihrem Verantwor-
tungsbereich. Als sich mit der Eröffnung 
des dritten Schulkinderhauses die Bele-

gungssituation etwas entspannte, war die 
Coronapandemie bereits in vollem Gange 
und stellte das Haus mit seinen Dependan-
cen vor besondere Herausforderungen.
Dem ursprünglichen Konzept und der 
Grundidee des Hauses ist das Leitungsteam 
trotz aller Unwägbarkeiten und turbulen-
ter Zeiten treu geblieben. „Kinder sollen 
Kinder sein. Sie sollen unter sich sein 
können, spielen und sich kreativ entfalten 
dürfen“, lautet das Credo. Ein besonderes 
Anliegen war Uschi Küttner stets die Par-
tizipation der Kinder bei Entscheidungen 
und damit die Vermittlung demokratischen 
Denkens und Handelns. So war eines ih-
rer Herzensangebote der letzten Jahre das 
Ferienprojekt „Kinderstadt“, bei dem sich 
das Schulkinderhaus in eine kleine Stadt 
verwandelte.
Dabei war das Thema Mitbestimmung für 
Uschi Küttner auch im Arbeitszusammen-
hang von besonderer Bedeutung. Über drei 
Legislaturperioden war sie Mitglied im 
städtischen Personalrat und machte sich 
dort für die Belange des Personals stark.
In Zukunft will Uschi Küttner die neu 
gewonnene Freiheit für ihr Hobby nut-
zen und nun unabhängig von der dreiwö-
chigen Sommerschließzeit öfter mit dem 
Wohnwagen auf Reisen gehen. Auch freut 
sie sich darauf, mehr Zeit zum Lesen zu 
haben, Konzerte zu besuchen und beim 
Yoga oder beim Fahrradfahren sportliche 
Entspannung zu finden. So ganz wird sie 
den Abschied vom Schulkinderhaus noch 
nicht vollziehen und der Einrichtung für 
eine Übergangszeit weiterhin tagewei-
se mit Rat und Tat zur Seite stehen. Bei 
Mareike Muth und ihrem neuen Stellver-
treter Florian Herget weiß sie die zukünf-
tige Leitung des Hauses in guten Händen. 
Allen gemeinsam liegt es am Herzen, den 
Qualitätsstandard der Einrichtung für die 
Zukunft zu sichern und dessen Konzeption 
zum Wohl der Kinder weiterzuentwickeln.

Streit unter 
Jugendlichen eskaliert
Schwalbach (sbw). Am Mittwoch, 24. Juli, 
eskalierte in Schwalbach ein Streit unter Ju-
gendlichen. Gegen 21 Uhr wurde einer Strei-
fe der Polizei mitgeteilt, dass am Marktplatz 
eine Person durch Reizstoffspray verletzt 
wurde. Die Polizeibeamten trafen auf neun 
Jugendliche im Alter zwischen zwölf und 
23 Jahren, die in verbale Auseinanderset-
zungen involviert waren. Es war zur Eskala-
tion gekommen, nachdem ein zwölfjähriger 
Junge einen 13-jährigen Jungen angespuckt 
hatte, woraufhin dieser Pfefferspray in das 
Gesicht des Zwölfjährigen sprühte. Darauf-
hin trat ein 16-Jähriger dem Sprayer gegen 
den Kopf. Der zwölfjährige  Junge wurde 
nach Klärung der Lage von Polizisten mit 
einem Rettungswagen in ein Krankenhaus 
gebracht. Nach Abschluss der polizeilichen 
Maßnahmen wurden die beteiligten minder-
jährigen Jungen an ihre Erziehungsberech-
tigten übergeben.

Diebe werden gestellt
Schwalbach (sbw). Am Donnerstagnach-
mittag, 25. Juli, versuchten zwei Laden-
diebe zu fliehen und wurden gestellt. Die 
beiden Männer betraten gegen 16.30 Uhr 
einen Supermarkt in der Sulzbacher Straße. 
Dort angekommen, verstauten die Diebe di-
verse Artikel, darunter Körperpflegemittel 
und Thunfischdosen im Wert von etwa 420 
Euro, in ihren mitgeführten Rucksäcken. 
Eine Kassiererin beobachtete die Täter, zwei 
aus Rumänien stammende Männer, wie diese 
versuchten, das Geschäft zu verlassen, ohne 
dabei zu bezahlen. Es kam zu einem Hand-
gemenge, nachdem der hinzugezogene Fili-
alleiter die Männer darauf ansprach. Um sie 
an der Flucht zu hindern, hielt der Filialleiter 
einen der Diebe am T-Shirt fest. Dieser riss 
sich allerdings los, wobei ihm sein T-Shirt 
ausgezogen wurde und am Tatort verblieb. 
Anschließend stieß der 27-jährige Rumäne 
den Filialleiter mit seinem Handballen zurück 
und flüchtete zusammen mit seinem Kompa-
gnon in Richtung Schwalbacher Straße. Im 
Rahmen einer Nahbereichsfahndung konnten 
Polizeibeamte die Täter ausfindig machen 
und widerstandslos festnehmen. Sie wurden 
mit zur Wache genommen und nach den poli-
zeilichen Maßnahmen wieder entlassen.

Verkehrsunfall mit 
großem Sachschaden
Schwalbach (sbw). Am Mittwoch, 24. Juli, 
ereignete sich auf der Landesstraße 3014 
ein Abbiegeunfall. Gegen 13.40 Uhr befuhr 
ein 40-jähriger Mann mit seinem Renault 
Megane die L 3014 aus Richtung Sulzbach 
kommend in Fahrtrichtung Königstein. Zur 
selben Zeit beabsichtigte ein 68 Jahre alter 
PKW-Fahrer in Höhe Schwalbach Ostring 
auf die L 3014 in Fahrtrichtung Königstein 
aufzufahren. Hierbei missachtete der Mann 
ein „Vorfahrt gewähren“-Schild und stieß 
mit dem Renault zusammen. Aufgrund des 
Aufpralls brach eine Achse des Fahrzeugs, 
wodurch der Renault in die Leitplanke auf 
der anderen Straßenseite fuhr. Der 40-Jäh-
rige zog sich bei dem Unfall leichte Verlet-
zungen zu und wurde in ein Krankenhaus 
gebracht. Beide Autos wurden erheblich be-
schädigt und mussten abgeschleppt werden. 
Der Sachschaden wird auf etwa 55 000 Euro 
geschätzt.
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